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Brunnenfest Ochs und Esel Juni 2026
Die Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim und 

der Gewerbeverein der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim e.V. laden ein zum

„Brunnenfest 
bei Ochs & Esel“

am Dienstag, 9. Juni 2026, ab 18.00 Uhr,
um den Brunnen am

„Zentrum Alte Schule“, Ortsteil Dannstadt
(bei schlechtem Wett er im Zentrum Alte Schule)

Nett e Menschen treff en, reden, diskuti eren, erzählen, 
neue Bekanntschaft en machen.

Essen und Getränke:
Gutselstand e.V. 

Schauen Sie doch mal vorbei! Wir freuen uns!

Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin

Dannstadt-Schauernheim
Uwe Schölles

1. Vorsitzender Gewerbeverein der
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim e.V.

Bitte beachten:
Bürgerbus-Anmeldungen

Fronleichnam 2026

Am Donnerstag, 04.06.2026,
findet kein Telefondienst statt.

Fahrten für am Freitag, 05.06.2026,
werden bereits am Montag, dem 

01.06.2026, mit koordiniert. 

 Die
Verbandsgemeindeverwaltung 

weist darauf hin,
dass die Verwaltung am

Freitag, 05. Juni 2026,
(Brückentag)
geschlossen bleibt.  

Wir bitten um Beachtung und Verständnis
für die getroffene Maßnahme.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

DER  BÜRGERBUS
Ausgenommen
sind Feiertage!

Weitere Infos: www.vgds.deder Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall)� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt� 112
DRK-Rettungsleitstelle� Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz� Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt� Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort:	 Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
	 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
	 Steiermarkstr. 12 A, 67067 Ludwigshafen�Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.� geschlossen
Mittwoch� 14.00 bis 22.00 Uhr
Freitag� 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag� 9.00 bis 22.00 Uhr 
Feiertag und Brückentage� 9.00 bis 22.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt:� Tel. 112
Servicenummer für Krankentransporte:� Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 30.05., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 31.05., 11.00 – 12.00 Uhr
Zahnärztl. Praxis Dr. Christoph Schirmer, Dr. Constanze Schirmer
Herr Dr. Christoph Schirmer
Gleiweitzer Str. 2, 67105 Schifferstadt,� Tel: 06235-5577

Donnerstag, 04.06. (Fronleichnam), 11.00 – 12.00 Uhr
Herr Dr. Georg Seres
Ludwigshafener Str. 16, 67112 Mutterstadt,� Tel: 06234-929848

Der aktuelle Notdienst für das Wochenende kann zusätzlich unter 
www.zahnnotfall-pfalz.de abgerufen werden.

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter� Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ab Januar 2024 tritt die Notdienst-Reform in Kraft. Welche Apo-
theken in der Nähe dienstbereit sind, kann über die Internetseite 
aponet.de oder per Telefonanruf unter den nachstehenden 
Rufnummern abgerufen werden.
Festnetz:� 0180-5-258825-PLZ*
� (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz:� 01805-5-258825-PLZ*
� (max. 0,42 €/Min.)
*des aktuellen Standortes

Tierärztlicher Notdienst � Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr:� Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen:� Tel. 0174-3470242

Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt

Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111

Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH� (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch:� www.stoerung24.de

Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung� Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit� Tel. 0152-53956367

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale� Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de,
Internet: www.vgds.de

Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr
Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse, Fundbüro
Fischereischeine� Tel. 401-180/-181/-182/-183
Standesamt, Friedhofswesen� Tel. 401-184
Gewerbeamt� Tel. 401-185

Sozialamt: Mittwochs geschlossen. Betroffen sind: Sozialhilfe, 
Grundsicherung, Sozialversicherung, Rentenanträge, Kinderta-
gesstätten, Schulbuchausleihe, Betreuende Grundschule, Wohn-
geld, Wohnberechtigungsscheine, Jugendpflege-Team, Asylbe-
werber, Seniorenarbeit.

Impressum:
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung, Am Rathausplatz 1, 67125 Dannstadt-Schauernheim; verantwortlich für
Nachrichten und Hinweise: Anja Gorges, Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauernheim, E-Mail: amtsblatt@vgds.de

Verlag und Vertrieb: Printart GmbH, Kirchenstraße 8, 67125 Dannstadt-Schauernheim, Telefon 06231-9185-0, Fax  06231-7696,
E-Mail: dannstadt@printart.de; verantwortlich für den Anzeigenteil: Gunter Berg und Johann Mitzel, geschäftsführende Gesellschafter.
Die Zustellung erfolgt kostenlos an jeden Haushalt/Betrieb im Bereich der Verbandsgemeindeverwaltung durch den Verlag.
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich. Redaktionsschluss freitags, 11.00 Uhr. Abweichungen in Kalenderwochen mit Feiertagen.
Anzeigen-Annahmeschluss ist montags, 16.00 Uhr.
Anzeigenannahme unter E-Mail: dannstadt@printart.de oder Tel. 06231-9185-85. 
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Gemarkungswanderung

Pfalztram-Infoveranstaltung: Anregungen, 
Ideen und Hinweisen von Bürgerinnen und 
Bürgern für die Planung erwünscht
Viele  kamen mit dem Fahrrad, zu Fuß und einige mit dem Auto: 
Rund 180 Bürgerinnen und Bürger waren der Einladung der 
Pfalztram-Beteiligten zur Bürgerinformationsveranstaltung am 
Dienstag, 19.05.2026, in das Zentrum Alte Schule gefolgt.
Die Veranstaltung in Dannstadt-Schauernheim war die fünfte von 
insgesamt neun dieser Art und wurde von Ortsbürgermeisterin 
Manuela Winkelmann eröffnet, die sich für die Pfalztram aus-
sprach.
Sie erinnerte dabei an den Bau einer Berufsschule in Dann-
stadt-Schauernheim, der damals nicht zustande kam, weil die 
Ortsgemeinde nicht an das Stadtbahnnetz angebunden ist. 
Pfalztram ist das Stadtbahnprojekt der Zukunft, das umliegende 
Gemeinden mit neuen Linienästen von rund 25 Kilometern an  
das vorhandene von Ludwigshafen und Mannheim anbinden soll. 
In den vergangenen eineinhalb Jahren hat das Projekt Fahrt 
aufgenommen, mögliche Linienverläufe wurden identifiziert sowie 
eine vorläufige Nutzen-Kosten-Untersuchung durchgeführt.
Diese Grundlagen haben auch das Land Rheinland-Pfalz über-
zeugt, das im ersten Schritt für die Vorplanung und Bürgerbetei-
ligung (1. und 2. Leistungsphase) rund 3 Millionen Euro zur Ver-
fügung stellt. Gemäß den vorhandenen Förderbedingungen seien 
laut der Projektverantwortlichen eine 75 % Förderung der Inves-
titionskosten durch den Bund sowie ggf. eine zusätzliche Lan-
des-Kofinanzierung zu erwarten. Sofern einzelne Trassenverläufe 
vom Fördergeber als Reaktivierung anerkannt werden, wäre  
sogar eine 90 %ige Bundesförderung für Teilabschnitte der künf-
tigen Stadtbahntrasse möglich.
Zurzeit wird von einem Gesamtvolumen der Maßnahme von rund 
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Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe von E-Medien über:

meine.onleihe.de

oder die  Onleihe-App
Kostenfreier Zugang zu der Lese-(lern)-App:

 

Ausleihe für Jung und Alt
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr

Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr |  Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Auftaktveranstaltung
BUCH-CASTING

und die Jury seid ihr!

für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre (ab 3. Klasse)

Wir stellen euch 6 Bücher zu verschiedenen Themen 

vor. Wie in einer Casting-Show bewertet ihr diese 

Bücher anhand von verschiedenen Kriterien. In jeder 

Runde fliegt ein Buch raus, bis zum Schluss das 

Gewinnerbuch feststeht.
Samstag, den 13.06.2026, 14.00 Uhr

Dauer: ca. 90 Minuten

Teilnehmerzahl begrenzt!

Anmeldung erforderlich!

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

 Her mit den Gefahren! 
von Alexandre Chardin

Rotzfrech und liebenswert Filous kleine 
Schwester haut ab! Filou ist nicht allein mit 
seiner Sehnsucht nach Abenteuern. Seine 
kleine Schwester steht ihm in nichts nach.
Als eines Morgens ihr Bettchen leer ist, 
beginnt für Filou eine spannende Suche.
Freitag, den 29.05.2026, 16 Uhr 
Einlass: 15:50 Uhr 
Dauer: 30 Minuten + Bastelangebot
Über eine Spende für das Bastelmaterial würden wir uns freuen.

Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Koffergeschichten
Erzählen, Entdecken, Erleben
 ab 3 Jahre

Auftaktveranstaltung zum
Vorlesesommer 2026

Eine Dose Kussbonbons 
von Michel Gay
 Dienstag,  den  02. Juni 2026

 16.00 und 16.30 Uhr
für Kita-Kinder im Vorlesealter
Informationen und Anmeldung zum
Vorlesesommer ab diesem Tag 
möglich.

Anmeldung erforderlich!
Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Lesespaß vorprogrammiert!
Für alle zwischen 6 und 16 Jahren, die lesen 
können. Vom 15. Juni bis 16. August 2026, in 
und rund um die Sommerferien.
Seid gespannt, einiges bleibt gleich, manches 
ändert sich.

Lesesommer 2026
Was bleibt gleich, was ändert sich!

· Mach mit und melde dich zum Lesesommer 
in der Bücherei an und leihe dir Bücher aus.

· Lies mindestens drei Bücher.
· Mit einem kreativen Beitrag, Interview, oder 

Buchcheck kannst du uns zeigen, dass du das 
Buch gelesen hast. Bewertungskarten gibt 
es nicht mehr!

· Für jedes gelesene Buch gibt es einen Stem-
pel in deine Lesesommer-Karte.

· Mindestens 3 Bücher gelesen? Gib deine Le-
sesommer-Karte in der Bücherei ab. Für die 
landesweite Tombola gilt die Lesesommer-
Karte als Los. Du hast das Lesesommer-Ziel 
erreicht und kannst bei der Lesesommer-Par-
ty mit Urkundenvergabe dabei sein.

 · Zum Weiterlesen programmiert? Mit einer 2. 
Lesesommer-Karte geht es weiter.

· Nach 6 und 12 gelesenen Büchern haben wir 
eine Überraschung für dich.
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200 Millionen Euro für die Ost-West-Achse ausgegangen. Welche 
Vorteile hat Dannstadt-Schauernheim vom Pfalztram-Projekt? 
Die Stadtbahn schließt die Verbandsgemeinde komfortabel, bar-
rierefrei und ohne Umsteigen an die Innenstadt von Ludwigsha-
fen und die umliegenden Orte an.
Auf der Linie ab Mannheim über Ludwigshafen bis Dannstadt soll  
die Stadtbahn im 20-Minuten-Takt unterwegs sein. Neben Dann-
stadt-Schauernheim werden auf der Ost-West-Achse auch  Lud-
wigshafen-Maudach und Mutterstadt angebunden.
Auf einer Nord-Süd-Achse sollen zudem Ludwigshafen-Pfingst-
weide, -Oppau und Edigheim sowie Neuhofen und Waldsee 
angebunden werden.
Die bislang untersuchten Trassenkorridore werden mit den Bür-
gerinnen und Bürgern  weiterentwickelt und im Zuge der Vorpla-
nung konkretisiert. Stichwort Bürgerdialog: Frühzeitig mit der 
Bürgerschaft vor Ort in den Dialog  treten - das ist den beteiligten 
Partnern - dem Land Rheinland-Pfalz, dem Zweckverband Öffent-
licher Personennahverkehr Rheinland-Pfalz Süd,  dem VRN und 
dem rnv - besonders wichtig. Und so bestand schon während  
der Veranstaltung die Möglichkeit, online Fragen an die Referen-
ten zu  stellen. Bis zum Ende der Vorträge waren 33 Fragen aus 
dem Publikum eingegangen, von denen einige gleich beantwor-
tet wurden. Im Anschluss an das Plenum standen im ZAS Pro-
jektverantwortliche und Experten an Stehtischen und Informati-
onstafeln für Gespräche mit den Bürgerinnen und  Bürgern bereit.
Schon im Vorfeld der Veranstaltung waren nach dem Zufallsprin-
zip rund 800 Bürgerinnen und Bürger aus Dannstadt-Schauern-
heim ausgewählt worden, um sich um die sechs Plätze für die 
Ortsgemeinde in dem zusätzlich eingerichteten Pfalztram-Forum 
registrieren zu können.
Auch über diesen Weg soll Mitsprache im Planungsprozess 
ermöglicht werden.
Mittels Infoständen, Trassenspaziergänge oder Sprechstunden 
vor Ort wollen die Projektpartner möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürgern erreichen; eine  Pfalztram-Webseite befindet sich 
derzeit im Aufbau und ist unter www.pfalz-tram.de abrufbar.

Bild von links nach rechts: Michael Batze - Verkehrsverbund 
Rhein-Neckar (VRN) Thomas Weisenstein - Rhein-Neckar-Ver-
kehr GmbH (rnv) Sophie Ziegler - OBERMEYER Infrastruktur 
GmbH + Co. KG (Planungsbüro) Dr. André Schaffrin - ifok GmbH.

Schonend mit Ressourcen umgehen.
Neue Nachbarschaftsinitiative geplant: 
Wer hat Lust mitzumachen"
Zwei engagierte Bürgerinnen der Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim planen ein Nachbarschaftsprojekt zur Auf- 
und Wiederverwertung reparaturbedürftiger Kleidungsstücke 

aller Art. Das Angebot soll, Stand jetzt, in regelmäßigen Abstän-
den stattfinden. 
Das Projekt möchte Möglichkeiten schaffen, eine Reparatur mit 
oder ohne Unterstützung vornehmen zu können. Deshalb werden 
gleichgesinnte Näherinnen oder Näher gesucht, die ehrenamtlich 
unterstützen und so anderen Menschen Hilfe zur Selbsthilfe 
zukommen lassen wollen. 
Wer Interesse hat sich zu beteiligen, kann sich mit entsprechen-
den Kontaktdaten bei Franziska Tavernier, Klimaschutzmanage-
rin, melden, welche dann den Kontakt zum Projekt herstellt. Wir 
freuen uns auf engagierte Nähbegeisterte!
Klimaschutzmanagerin der Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim
Franziska Tavernier
Telefon 06231/401-167
E-Mail franziska.tavernier@vgds.de

POST-Agenturen/- Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
Getränkemarkt Frank,
Hauptstraße 120, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.	 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.30 Uhr

Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.	 14.00 - 17.00 Uhr und
Sa.	 10.00 - 12.00 Uhr

Rödersheim-Gronau:
Hauptstraße 71, OT Rödersheim
Mo. 	 09.30 - 12.00 Uhr
Di.  	 15.00 - 17.30 Uhr
Mi.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Do. 	 15.00 - 17.30 Uhr 
Fr.  	 09.30 - 12.00 Uhr
Sa. 	 09.30 - 12.00 Uhr

ÖPNV –
Öffentlicher Personennahverkehr
Für den Busanbieter in unserer Verbandsgemeinde „DB Regio 
Bus Süd“ ist der BRN Busverkehr Rhein-Neckar GmbH zustän-
dig, erreichbar unter 06281-5 11 52.
Für Fragen zu Jahreskarten können Sie das Abo-Center unter 
0721-660 508 79 kontaktieren.
Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie auch auf der 
Website des VRN (Verkehrsverbund Rhein-Neckar).

Der Bürgerbus

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß?
Das Bürgerbus-Team ist für Sie unterwegs!
Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre nächste Fahrt 
zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden. Auch Fahrten zu 
Fachärzten in den Nachbargemeinden sind möglich.
Mehr Infos: www.vgds.de

Immer aktuell informiert!

Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

Ausleihe von E-Medien über:

meine.onleihe.de

oder die  Onleihe-App
Kostenfreier Zugang zu der Lese-(lern)-App:

 

Ausleihe für Jung und Alt
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 11.00 + 15.00 – 19.00 Uhr

Do. + Fr. 15.00 – 18.00 Uhr |  Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Auftaktveranstaltung
BUCH-CASTING

und die Jury seid ihr!

für Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre (ab 3. Klasse)

Wir stellen euch 6 Bücher zu verschiedenen Themen 

vor. Wie in einer Casting-Show bewertet ihr diese 

Bücher anhand von verschiedenen Kriterien. In jeder 

Runde fliegt ein Buch raus, bis zum Schluss das 

Gewinnerbuch feststeht.
Samstag, den 13.06.2026, 14.00 Uhr

Dauer: ca. 90 Minuten

Teilnehmerzahl begrenzt!

Anmeldung erforderlich!

Bilder Buch Kino  ab 4 Jahre

 Her mit den Gefahren! 
von Alexandre Chardin

Rotzfrech und liebenswert Filous kleine 
Schwester haut ab! Filou ist nicht allein mit 
seiner Sehnsucht nach Abenteuern. Seine 
kleine Schwester steht ihm in nichts nach.
Als eines Morgens ihr Bettchen leer ist, 
beginnt für Filou eine spannende Suche.
Freitag, den 29.05.2026, 16 Uhr 
Einlass: 15:50 Uhr 
Dauer: 30 Minuten + Bastelangebot
Über eine Spende für das Bastelmaterial würden wir uns freuen.

Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Koffergeschichten
Erzählen, Entdecken, Erleben
 ab 3 Jahre

Auftaktveranstaltung zum
Vorlesesommer 2026

Eine Dose Kussbonbons 
von Michel Gay
 Dienstag,  den  02. Juni 2026

 16.00 und 16.30 Uhr
für Kita-Kinder im Vorlesealter
Informationen und Anmeldung zum
Vorlesesommer ab diesem Tag 
möglich.

Anmeldung erforderlich!
Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Lesespaß vorprogrammiert!
Für alle zwischen 6 und 16 Jahren, die lesen 
können. Vom 15. Juni bis 16. August 2026, in 
und rund um die Sommerferien.
Seid gespannt, einiges bleibt gleich, manches 
ändert sich.

Lesesommer 2026
Was bleibt gleich, was ändert sich!

· Mach mit und melde dich zum Lesesommer 
in der Bücherei an und leihe dir Bücher aus.

· Lies mindestens drei Bücher.
· Mit einem kreativen Beitrag, Interview, oder 

Buchcheck kannst du uns zeigen, dass du das 
Buch gelesen hast. Bewertungskarten gibt 
es nicht mehr!

· Für jedes gelesene Buch gibt es einen Stem-
pel in deine Lesesommer-Karte.

· Mindestens 3 Bücher gelesen? Gib deine Le-
sesommer-Karte in der Bücherei ab. Für die 
landesweite Tombola gilt die Lesesommer-
Karte als Los. Du hast das Lesesommer-Ziel 
erreicht und kannst bei der Lesesommer-Par-
ty mit Urkundenvergabe dabei sein.

 · Zum Weiterlesen programmiert? Mit einer 2. 
Lesesommer-Karte geht es weiter.

· Nach 6 und 12 gelesenen Büchern haben wir 
eine Überraschung für dich.
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Man spürt schnell: Dieses Thema ist für Brigitte Sassenberg keine Pfl ichtaufgabe, sondern eine Herzensangelegenheit. 
Mit großer Klarheit, viel Erfahrung und spürbarer Überzeugung setzt sie sich seit vielen Jahren für Frauen, für Gleichberech-
tigung und für gesellschaftliche Sensibilität ein. Seit 2011 ist sie ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsge-
meinde Dannstadt-Schauernheim – eine Aufgabe, die oft im Hintergrund geschieht und dennoch von großer Bedeutung ist.

Warum wird man Gleichstellungsbeauftragte?
Wenn Brigitte Sassenberg darüber spricht, wird schnell deutlich, dass die Antwort in ihrer eigenen Biografi e liegt. Ihre Eltern 
haben ihr und ihren Geschwistern früh mitgegeben, dass alle Menschen gleich zu behandeln sind. Vor allem aber haben 
sie ihr vorgelebt: Wer etwas verändern möchte, muss selbst aktiv werden. Diesen Gedanken hat sie konsequent in ihr 
Leben übernommen. Bereits während ihres Studiums engagierte sie sich im Studentenparlament und blieb politisch aktiv. 
Heute blickt sie auf fast 20 Jahre Tätigkeit im Verbandsgemeinderat zurück.
Wenn sie von ihren Vorbildern erzählt, wird sie besonders lebendig: Es waren die Frauen, die als „Mütter des Grundge-
setzes“ bekannt wurden – darunter Elisabeth Selbert, Helene Weber, Frieda Nadig und Helene Wessel. Sie setzten sich 
mit großem Nachdruck dafür ein, dass die Gleichberechtigung von Männern und Frauen im Grundgesetz verankert wurde. 
Dass dort heute der Satz „Männer und Frauen sind gleichberechtigt“ steht, war damals eine gesellschaftliche Sensation – ein 
Versprechen an die Zukunft. Doch mit dieser Verankerung im Grundgesetz war die tatsächliche Gleichstellung noch lange 
nicht erreicht.

Gleichberechtigung muss gelebt werden
Eine ihrer ersten großen Aktionen als Gleichstellungsbeauftragte war die Ausstellung „Mütter des Grundgesetzes“ im 
Rathaus in Dannstadt. Damit wollte sie genau diese Frauen sichtbar machen, die den Weg für die heutige Rechtslage be-
reitet haben. Denn obwohl die rechtliche Grundlage geschaffen wurde, zeigt die Realität vieler Frauen bis heute ein anderes 
Bild – auch innerhalb von Partnerschaften und Familienstrukturen. Zwischen erklärter Gleichberechtigung und gelebter 
Gleichbehandlung klaffe weiterhin eine Lücke, wie Brigitte Sassenberg im Gespräch immer wieder betont. Politik, Wirtschaft, 
Geld und Macht seien nach wie vor überwiegend in männlicher Hand. Und auch beim Thema Bezahlung seien Frauen und 
Männer längst nicht überall gleichgestellt. Dabei geht es ihr nicht um Gleichmacherei, sondern um Gleichwertigkeit. Ein Zitat 
der Juristin Elisabeth Selbert begleitet sie dabei besonders: „Gleichberechtigung bedeutet nicht Gleichheit, sondern baut auf 
der Gleichwertigkeit auf, die Andersartigkeit anerkennt.“ 1994 wurde das Grundgesetz deshalb noch einmal ergänzt: Der 
Staat ist seither ausdrücklich verpfl ichtet, die tatsächliche Durchsetzung der Gleichberechtigung zu fördern.

Zuhören, vermitteln, unterstützen
Wenn Brigitte Sassenberg über ihre Arbeit spricht, entsteht schnell das Bild vieler stiller Gespräche im Hintergrund. Früher 
bot sie feste Sprechstunden im Rathaus an. Doch es zeigte sich, dass genau dieser Ort für viele Frauen eine große Hürde 
darstellt. Gerade im ländlichen Raum sei die Hemmschwelle oft hoch, gesehen oder erkannt zu werden.
Heute erfolgt der erste Kontakt meist telefonisch. Danach verabredet sie sich mit den Frauen an neutralen Orten. Ihr ist 
wichtig, dass Vertrauen entstehen kann – in Ruhe und ohne Druck. Viele der Frauen befi nden sich in belastenden Lebens-
situationen, etwa bei häuslicher Gewalt oder fi nanzieller Abhängigkeit. In diesen Momenten hört sie zu, sortiert gemein-
sam Gedanken und vermittelt an passende Fachstellen. Dabei ist sie gut vernetzt: Einmal im Monat trifft sie sich mit den 
Gleichstellungsbeauftragten des Rhein-Pfalz-Kreises zum Austausch. Hinzu kommen enge Kontakte zum Weißen Ring, zu 
Frauenhäusern, der „Runde Tisch gegen häusliche Gewalt“, an dem auch Ärzte und Polizei beteiligt sind und über Fälle 
sowie Entwicklungen im Bereich häuslicher Gewalt berichten und zum Netzwerk Kindeswohl. Wichtig ist ihr dabei immer 
wieder zu betonen: Jede Kontaktaufnahme unterliegt der Schweigepfl icht und ist auch anonym möglich.

Hinschauen statt wegsehen
Neben der konkreten Unterstützung ist ihr ein zweiter Bereich besonders wichtig: Prävention. Im Amtsblatt informiert sie 
regelmäßig über Veranstaltungen, Vorträge und Aktionen – etwa Lesungen oder das Frauenkino in Schifferstadt oder Lim-
burgerhof. Dort werden Filme gezeigt, die gesellschaftliche und frauenbezogene Themen aufgreifen. „Und ja“, fügt sie mit 
einem kleinen Lächeln hinzu, „Männer sind dort ebenfalls willkommen.“
Aktionstage wie der „Internationale Frauentag“ oder der „Equal Pay Day“ gehören fest dazu. Der Equal Pay Day macht 
auf die nach wie vor bestehende Lohnlücke zwischen Frauen und Männern aufmerksam. Symbolisch markiert der Tag den 
Zeitraum, den Frauen rechnerisch über das Jahresende hinaus arbeiten müssen, um auf das durchschnittliche Jahresein-
kommen von Männern zu kommen.
Ebenso wichtig ist der „Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“ am 25. November. Früher wurde 
dazu im Rhein-Pfalz-Kreis reihum eine Fahne gehisst. Heute liegt ihr besonders daran, diese Themen direkt in der eigenen 
Gemeinde sichtbar zu machen und ins Gespräch zu bringen. Flyer in Apotheken, Geschäften oder im Rathaus sollen dabei 
helfen, Betroffenen zu zeigen: Ihr seid nicht allein. Und der Gesellschaft signalisieren: Hinschauen ist wichtig!

Ich erweise dem Ehrenamt die Ehre
Brigitte Sassenberg – ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte

der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim

Miteinander leben:
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Gerade im Dorf bleibt vieles unsichtbar
Gerade im ländlichen Raum zeigt sich ein Spannungsfeld, das sie immer wieder beschreibt. Einerseits gibt es Hilfsangebote, 
andererseits bleibt vieles im Verborgenen. Die Dunkelziffer sei hoch, weil viele Frauen aus Angst vor sozialer Kontrolle keine 
Hilfe suchen – schließlich kennt man sich. Umso wichtiger seien niedrigschwellige Zugänge und Menschen, die zuhören, 
ohne zu bewerten. Auch Projekte wie der Girls’ Day oder Boys’ Day an weiterführenden Schulen sieht sie als wichtigen 
Baustein. Junge Menschen sollen früh lernen, Rollenbilder zu hinterfragen und eigene Wege zu gehen.

Eine Erfahrung, die bleibt
Eine Situation aus der Vergangenheit hat sie besonders geprägt: Eine Freundin ihrer Tochter sollte gegen ihren Willen in die 
Türkei gebracht werden. Gemeinsam mit der Polizei gelang es damals, das Mädchen noch rechtzeitig vor dem Abfl ug aus 
dem Flugzeug zu holen. Eine Erfahrung, die sie bis heute begleitet und ihr deutlich gemacht hat, wie entscheidend Aufmerk-
samkeit und schnelles Handeln sein können. Heute formuliert sie es vorsichtig, aber klar: Nicht alles lässt sich verhindern 
– doch man kann helfen, den Blick zu schärfen und Menschen nicht allein zu lassen.

Engagement mit Herz
Auch kulturelle und historische Themen liegen ihr am Herzen. So hat sie in der Vergangenheit Veranstaltungen über jüdi-
sche Frauen in der Verbandsgemeinde mitgestaltet. Ein aktuelles Herzensprojekt ist bereits in Planung: Die Autorenle-
sung „Leuchten, jetzt!“ mit der Publizistin und Autorin Silke Burmester fi ndet am 11. September 2026 im Historischen 
Rathaus in Assenheim statt. In ihrem Buch richtet Silke Burmester den Blick auf Frauen mit Lebenserfahrung, die ihre Welt 
aktiv gestalten und verändern. Es geht um Sichtbarkeit, Selbstbewusstsein und darum, eigene Erfahrungen als Stärke zu 
begreifen. Karten sind im Vorverkauf für zehn Euro erhältlich – auch direkt bei Brigitte Sassenberg unter 06231 – 6329315.

Ehrenamt mit Haltung
Während des Gesprächs sitzt mir eine selbstbewusste, offene und zugleich sehr empathische Frau gegenüber. In jedem 
ihrer Worte wird deutlich, wie wichtig ihr dieses Thema ist – auch wenn Gleichstellung in der Gesellschaft oft eher leise und 
unsichtbar daherkommt.
Doch genau dieses Engagement im Hintergrund sorgt dafür, dass Menschen Unterstützung fi nden, dass Themen sichtbar 
werden und dass Gleichberechtigung nicht nur ein Satz im Grundgesetz bleibt, sondern Schritt für Schritt gelebt wird.

Mit Dank und Anerkennung
Marion Strese
(Beigeordnete der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim)

Ich erweise dem Ehrenamt die Ehre
Brigitte Sassenberg – ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte

der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim

Miteinander leben:
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der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

DER  BÜRGERBUS

„Kleiderlädchen & Mehr“ 

Unsere Angebote und Spenden umfassen:
 Gut erhaltene, zeitgemäße Kleidung + Schuhe für
 Erwachsene und Kinder
 Taschen, Rucksäcke, Koffer,
 sowie Haushaltswaren, Geschirr & Dekorat

Das Kleiderlädchen & Mehr ist ein kommunales Angebot, 
das von einem Team ehrenamtlich geführt wird. Es ist für 
ALLE offen!  Die Sachen werden gegen einen geringen 
Obolus im Kleiderlädchen abgegeben. Der Erlös geht an 
Vereine, soziale und kulturelle Projekte und Einrichtungen, 
vorrangig in der Verbandsgemeinde.

Was hilft uns gerade?
Frühjahrs- und Sommerkleidung für die ganze Familie,
Schuhe, Haushaltswaren + Geschirr 

Daumenregel:
Was man seinen Freunden nicht anbieten würde, ist nichts 
für das Kleiderlädchen & Mehr.

Was nehmen wir nicht?
Elektroartikel, Bücher, Bilder, Betten, Bettwäsche, Unter-
wäsche, Spielzeug, Inliner, Helme.

Aktuelles
Das Kleiderlädchen erhält sehr viele tolle, saubere Spenden, 
die wir gerne weitergeben. Dafür sagen wir DANKE. Weil bei 
uns mitunter auch unbrauchbare, schmutzige Kleidung „ent-
sorgt wird“, achten wir auf den Zustand und prüfen Spenden. 
Ist die Kleidung schmutzig oder nicht verwendbar, nehmen 
wir sie nicht an. Bitte haben Sie dafür Verständnis.

Spendenlimit:
Sie haben mehr als 5 Säcke mit Kleidung, z.B. aus einer 
Haushaltsauflösung oder Flohmarktsachen, die schon lange 
im Keller stehen? Bitte prüfen Sie, ob es wirklich für Andere 
geeignet, sauber und tragbar ist. Leider ist es das oft nicht 
und dann nehmen wir es nicht an, weil es für die Menschen, 
die zu uns kommen nicht verwendbar ist. 

Öffnungszeit: jeden Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Spendenannahme: 2. und 4. Samstag im Monat:
 12.00 – 14.00 Uhr
Wo:  Hauptstr. 12, 67127 Rödersheim-Gronau
Teamleitung: Mathilde Lehmann & Yvonne Neufeld   

1. Verbandsgemeinde: Tel. 06231 401-0 oder
     per E-Mail: info@vgds.de
2. Teamleitung:  E-Mail: kleiderlaedchen-vgds@web.de

Wir helfen gerne weiter!

Ihr Team des „Kleiderlädchens & Mehr“

Abfallbeseitigung�
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Neue Öffnungszeiten des Service-Center seit 1. Januar:
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. - Do.	 08.00 - 12.00 Uhr und
	 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.	 08.00 - 13.00 Uhr
Kundenservice-Center� Tel. 0621-5909-5555
Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Mi.		  16.30 - 18.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr

Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß-rot)
Am Rathausplatz 1
Mo. - Fr.		  08.00 - 12.00 Uhr
und Dienstag auch	 14.00 - 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 1 Rolle je Wertstoffart.

Ortsteil Schauernheim
Heidis Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Achtung geänderte Öffnungszeiten!
Mo.		 08.30 - 13.00 Uhr
Di.		 08.30 - 17.00 Uhr
Mi.		 08.30 - 14.00 Uhr
Do./Fr.		 08.30 - 17.00 Uhr
Sa.		 08.30 - 13.00 Uhr
Bei Heidis Hoflädel gibt es einen Paketservice von DHL.

Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth� 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck� 06231-652310
Beigeordneter Reiner Kesselring� 0172-7463800
Beigeordnete Marion Strese� 06231-6022568
Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann� 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck� 0172-9540220
Ortsbeigeordneter Marc Hauck� 06231-652310
Ortsbeigeordnete Sara Schön� 0152-59781720
Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt� 0172-6306116 
Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold� 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann� 0172-7168286
Ortsbeigeordneter Tobias Hofmann� 0172-6337391
Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel� 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring� 0172-7463800
Ortsbeigeordnete Gudrun Hauck-Reiss� 2650

Schiedsamt Schiedsperson
Herr Uwe Schölles
Sie können Herrn Schölles unter der E-Mail:
schiedsamt@generalagent.de sowie unter
der Tel. 06231-5566 oder 0171-4524224 erreichen.

Stellv. Schiedsperson
Frau Maria-Elisabeth Becker
Sie können Frau Becker unter der E-Mail:
schiedsamt-vbg-dannstadt@web.de sowie unter
der Tel. 06231-6349290 oder 0176-21413709 erreichen.
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Gleichstellungsbeauftragte Frau Brigitte Sassenberg
Sie können Frau Sassenberg telefonisch erreichen unter Tel. 
06231-6329315 oder gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.
Bitte beachten Sie die aktuellen Veranstaltungshinweise der 
Gleichstellungsbeauftragten auf der Internetseite der Verbands-
gemeinde Dannstadt-Schauernheim unter:
https://www.vg-dannstadt-schauernheim.de/service/
ansprechpartner-aufgaben/gleichstellungsstelle/

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei Frau Dietz
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an die 
Polizeiinspektion Schifferstadt unter Tel.06235-495-0 oder 
für eine Terminvereinbarung telefonisch vorab unter Tel. 
06235-495-4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft und Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Speyer, Eichendorffstraße 4 - 6. Ein Termin für 
ein persönliches Beratungsgespräch kann unter Tel. 06232-
172881 vereinbart werden.
Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Rentenan-
trag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden.
Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Sozialpsychiatrischer Dienst
Beratung für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige.
Dannstadt-Schauernheim/Rödersheim-Gronau:
Herr Becker, E-Mail: michael.becker@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2110
Hochdorf-Assenheim:
Herr Kuschka, E-Mail: paul.kuschka@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2161

Betreuungsbehörde des Sozialamtes
für die Vormundschaftsgerichtshilfe Frau Körner,
E-Mail: elke.koerner@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-2190

Jugendamt und Sozialdienst
Herr Dirk Spindler, E-Mail: dirk.spindler@rheinpfalzkreis.de,
Tel. 0621-5909-1250

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen,
Tel. 0621-5909-5480
E-Mail: seniorenbuero@rheinpfalzkreis.de

Referentin für Frauenfragen
Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber, Tel. 0621-5909-1341,
E-Mail: kerstin.graber@rheinpfalzkreis.de

Projekt Familienpaten�
in der Verbandsgemeinde
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Anne Metz
Tel. 0160-93387117, www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 - 12, 67346 Speyer, � Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: � Tel. 0180-3757400

Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo. 08.00 - 16.00 Uhr
Do. 08.00 - 18.00 Uhr

Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20,
Dannstadt-Schauernheim,� Tel. 06231-91730
Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, Dannstadt-Schauernheim� Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, Rödersheim-Gronau� Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried� Tel. 06231-401-126
Herr Schaa� Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation�  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulantes-Hilfe-Zentrum
Tel. 06231-40758-0, Fax 06231-40758-20
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Böhler Straße 7,
Hochdorf-Assenheim

Die Betreuungsgruppe�
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation
Böhl-Iggelheim gGmbH zur Entlastung pflegender Angehöriger 
findet Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 13.00 - 16.00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel. 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim –�
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege
Der Pflegestützpunkt ist eine kostenfreie Beratungsstelle für 
ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Menschen und 
deren Angehörigen.
Gerne beraten wir Sie persönlich und neutral zu allen Fragen der 
Pflege.
Neben Anträge, Hilfe bei Widersprüchen oder Leistungsberatun-
gen helfen wir bei bei der Organisation der Pflege, Fragen zur 
Entlastung oder zum Umgang mit Demenz.
Die Beratung kann telefonisch, im Büro oder bei eingeschränkter 
Mobilität auch als Hausbesuch angeboten werden.
Mehrfach pro Woche wird auch eine offene Sprechstunde in 
Hochdorf angeboten, zu welcher Sie ohne Termin einfache Ver-
waltungsfragen wie Pflegegeld-Anträge, Hilfe beim MD Bogen 
oder Aspekte zur Vorsorgevollmacht klären können.
Die offene Sprechstunde findet statt:
Mo. 01.06. 09.00 - 12:00 Uhr
Mo. 08.06. 09.00 - 12:00 Uhr
Do. 11.06. keine Sprechstunde
Für komplexere Beratungswünsche bitten wir um Terminvereinbarung.
Pflegestützpunkt 
Böhler Straße 7
67126 Hochdorf-Assenheim
Manfred Krüger 06231 - 939 47 42 
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de

Sprechstunde Demenz
Der Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim / VG Dannstadt-Schauern-
heim bietet einmal im Monat eine offene "Sprechstunde Demenz" 
an. Gerne helfen wir Ihnen kostenfrei und unkompliziert weiter. 
Donnerstag, den 11.06.2026 10:00 - 13:00 Uhr (oder nach Ver-
einbarung). Eine Anmeldung ist bitte nötig.
Mehr Informationen und Anmeldung 
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Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim / Verbandsgemeinde Dann-
stadt-Schauernheim,
06231/939 47 42, Manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de

GemeindeschwesterPlus für die�
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Das Angebot der GemeindeschwesterPlus richtet 
sich an Seniorinnen und Senioren, die noch selbst-
ständig leben und nicht auf Pflege angewiesen sind, 
die sich aber gleichzeitig Unterstützung und Beratung wünschen.
Im Rahmen des Projekts kann sowohl eine präventiv ausgerich-
tete Beratung stattfinden, beispielsweise zur sozialen Situation, 
gesundheitlichen und hauswirtschaftlichen Versorgung, Wohn-
situation, Mobilität oder Hobbys und Kontakte, als auch die 
Vermittlung von wohnortnahen und gut erreichbaren Teilhabe-
angeboten, wie beispielsweise geselligen Seniorentreffen, Bewe-
gungsangeboten, Veranstaltungen oder interessanten Kursen. 
Die GemeindeschwesterPlus führt selbst keine pflegerischen 
Tätigkeiten aus.
Kontakt: GemeindeschwesterPlus Frau Tammy Goff, Tel. 0151-
25084332 oder, E-Mail: tammy.goff@rheinpfalzkreis.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823
E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Palliativnetz Süd- und Vorderpfalz (SAPV)
Mit unserem ambulanten Palliativdienst versorgen wir schwerst-
kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung. Die SAPV ist 
eine Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung, sie ist für 
Betroffene kostenlos.
Stützpunkt Haßloch, Tel. 06324 98000-0,
E-Mail: sapv-hassloch@diakonissen.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 - 12.00 Uhr� Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung, � Tel. 06231-401-125, 401-128

Alltagshilfe für Senioren und hilfebedürftige Menschen
Hilfedienst Rhein-Pfalz
Tel. 06231/6298970, Fax: 06231/8009993
E-Mail: kontakt@hilfedienst.com,
Web: www.hilfedienst.com

Bezirksschornsteinfegermeister
für Dannstadt-Schauernheim:
Ralf Prohaska,� Tel. 06233-490853
� Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal

für Schauernheim:
Florian Walter,� Tel. 06324-9818014
E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Brunnengasse 41, Haßloch
Christian Löwenmuth,� Tel. 06231-9520982
� Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, Hochdorf-Assenheim

für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken,� Tel. 06235-9340723
� Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

Blaues Kreuz Mutterstadt eV.
Suchtselbsthilfe
Schulstrasse 8 in Mutterstadt
Gruppenstunde: Freitags 20.00 bis 22.00 Uhr
Kontakt: Tel.:0157/59713423 
E-mail: blaueskreuzmutterstadt@gmail.com

Die Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim sucht zum 1. 
August 2026 eine:

      Leitung des Hausmeisterpools [m/w/d]
     Fachbereich 2 - Bauen und Infrastruktur
                    unbefristet in Vollzeit,
             Eingruppierung bis E 8 (TVöD)

IHRE AUFGABEN
o	 Organisation und Koordination von Aufgaben und Abläufen 

des Hausmeisterpools in Absprache mit der Leitung des zen-
tralen Gebäudemanagements

o	 Organisation und Koordination von Aufgaben und Abläufen im 
Wertstoffhof der Verbandsgemeinde

o	 Überwachung der zugewiesenen Tätigkeiten der Mitarbeiter 
im Hausmeisterpool in allen öffentlichen Gebäuden

o	 Überwachung und Kontrolle, auch der Qualitätskontrolle der 
Unterhalts- und Glasreinigung in Zusammenarbeit mit dem 
zentralen Gebäudemanagement

o	 Hausmeistertätigkeiten zusammen mit Mitarbeiter/innen aus 
dem Hausmeisterpool in gemeindeeigenen Objekten der Ver-
bands- und Ortsgemeinden

o	 Überwachung und Abnahme von Fremdleistungen in Abspra-
che mit dem zentralen Gebäudemanagement

IHR PROFIL
o	 Meisterprüfung auf Grundlage der Handwerksordnung oder 

des Berufsbildungsgesetzes (Eingruppierung in E 8)
o	 Mindestanforderung 3-jährige handwerkliche Ausbildung (Ein-

gruppierung in E 7)
o	 Führerschein Klasse B
o	 Zuverlässigkeit und Sorgfalt
o	 freundliches und bürgernahes Verhalten
WIR BIETEN 
✔	 Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible 

Arbeitszeitgestaltung
✔	 Betriebliche Altersvorsorge
✔	 Verkehrsgünstig gelegener Arbeitsplatz mit der Möglichkeit 

des kostenlosen Parkens/Nutzung der Fahrradbox
✔	 Bikeleasing
✔	 Gute Arbeitsatmosphäre in einer modernen Verwaltung
✔	 Umfassende, bedarfsorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
✔	 Vergünstigungen bei verschiedenen Anbietern (Corporate 

Benefits)
Schwerbehinderte Menschen und diesen Gleichgestellten im 
Sinne von § 2 SGB IX berücksichtigen wir bei gleicher Eignung 
vorrangig. Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
14.06.2026 per E-Mail an personalamt@vgds.de (alle Unter-
lagen in einer PDF-Datei) Betreff: FB 2.
Kontakt für Rückfragen: Frau Neu (06231 401-159). 

Sitzungskalender Juni 2026
Di. 09., 19:00 Uhr
14. Sitzung des Ortsgemeinderates Rödersheim-Gronau
(öffentlich/nichtöffentlich)
ehemaliges Schul- und Gemeindehaus (MGV)
Do. 11., 19:00 Uhr
17. Sitzung des Ortsgemeinderates Dannstadt-Schauernheim
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(öffentlich/nichtöffentlich)
Ratssaal im Rathaus
Mo. 15., 19:00 Uhr
17. Sitzung des Verbandsgemeinderates Dannstadt-Schauernheim
(öffentlich/nichtöffentlich)
Ratssaal im Rathaus
Di. 16., 19:00 Uhr
17. Sitzung des Ortsgemeinderates Hochdorf-Assenheim
(öffentlich/nichtöffentlich)
Historisches Rathaus Assenheim

Kurzprotokoll der Ortsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Gremium:	 Ortsgemeinderat Dannstadt-Schauernheim
Sitzung am:	 15.04.2026. 19:00 Uhr - 21:43 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal im Rathaus, Dannstadt-Schauernheim
Tagesordnung/Beschlüsse
1.	 Einwohnerfragezeit
	 Eine Anwohnergruppe stellt Fragen zu der Beschlussfassung 

der "Bauvoranfrage Errichtung eines Pferdehofes mit Wohn-
hausneubau und diversen Gebäuden im Außenbereich Schau-
ernheim, Flurstücke 2588/1, 2581 u. 2187/2" aus der Sitzung 
des Ortsgemeinderates vom 02.02.2026.

	 Frau Ortsbürgermeisterin Winkelmann bittet die Anwohner, 
die Fragen schriftlich einzureichen und schlägt weiterhin einen 
gemeinsamen Gesprächstermin vor.

	 Ein weiterer Einwohner bemängelt, dass die Kurzprotokolle der 
letzten beiden Sitzungen sehr spät im Amtsblatt erschienen sind.

	 Ein Einwohner erkundigt sich, über die Bewirtschaftung mit 
Spritzmittel von angrenzender landwirtschaftlicher Fläche.

2.	 Repowering-Vorhaben Windpark Dannstadt R, Vorstel-
lung des aktuellen Projektstands sowie des weiteren 
Ablaufs durch den Projektierer

	 Beschluss:
	 Der Ortsgemeinderat nimmt die Ausführungen zum aktuellen 

Projektstand des Repowering-Vorhabens Windpark Dannstadt 
R zur Kenntnis.

3.	 Instandsetzung des Viehbachwegs zwischen Gewerbe-
gebiet und Riedgraben

	 Beschluss:
	 Der Gemeinderat beschließt die Instandsetzung des Vieh-

bachwegs in den festgestellten schadensbetroffenen Berei-
chen.

	 Ortsbürgermeisterin Frau Winkelmann wird ermächtigt, die 
entsprechenden Maßnahmen zur Umsetzung der Instandset-
zung zu veranlassen sowie die erforderlichen Aufträge im 
Rahmen des vorliegenden Kostenvoranschlags in Höhe von 
48.837,60 EUR brutto zu vergeben.

4.	 Erneuerung Eingangstür Kita "Kleine Wolke" Dannstadt
	 Beschluss:
	 Der Ortsgemeinderat beschließt, den Auftrag zur Erneuerung 

der Haupteingangstür der Kita "Kleine Wolke" an die Firma 
Strub zum Angebotspreis in Höhe von 10.466,54 Euro brutto 
zu vergeben, falls das Angebot noch gültig ist. Die Ortsbür-
germeisterin wird ermächtigt, die Haupteingangstür bis zu 
einer Summe von 13.000,00 EUR brutto zu bestellen.

5.	 Zuschussantrag des SV 1898 Schauernheim e.V. zur 
Ersatzbeschaffung/Anschaffung eines neuen Rasenmä-
hers

	 Beschluss:
	 Die Verwaltung wird gebeten, sobald der Doppelhaushalt 

2026/2027 genehmigt ist, den Zuschuss i.H. von 10% der 
Anschaffungskosten an den SV 1898 Schauernheim e.V. aus-
zuzahlen.

6.	 Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung;

	 hier: Anwendung des geänderten Baugesetzbuches 
(BauGB) "BauTurbo"

	 Beschluss:
	 1.	Die Anwendung des geänderten Baugesetzbuches 

(BauGB) vom 30. Oktober 2025, insbesondere die Para-
graphen § 31 Abs. 3 BauGB (Befreiung von Bebauungs-
plänen für mehr Wohnraum), § 34 Abs. 3b BauGB (abwei-
chende Zulassung im unbeplanten Innenbereich), 
Experimentierklausel § 246e BauGB, welche zeitlich befris-
tet bis zum 31.12.2030 gültig ist, und in diesem Zusammen-
hang § 36a BauGB ( Zustimmung der Gemeinde) werden 
im Gemeindegebiet Dannstadt-Schauernheim ausgesetzt, 
bis die Leitlinien erstellt und beschlossen sind.

	 2.	Bis zu einer erneuten Beschlussfassung finden die unter 
1. genannten Paragraphen keine Anwendung auf Vorhaben 
im Gemeindegebiet Dannstadt-Schauernheim.

7.	 Bauvoranfrage für die Errichtung eines Mehrfamilien-
wohnhauses sowie 3 Reihenhäuser ohne Realteilung, 
Hauptstraße Plannummer 47, Ortsteil Dannstadt

	 Beschluss:
	 Mehrfamilienhaus mit 3 WE:
	 Das Einvernehmen gemäß § 36 I BauGB  wird versagt. Das 

Einvernehmen wird in Aussicht gestellt bei Umplanung der 
Gebäudestellung ohne Straßenabstand.

	 Der Denkmalschutz ist zu prüfen und zu beachten, ins-
	 besondere wegen der bestehenden Mauer. Sofern die Mauer 

aus denkmalschutzrechtlichen Gründen erhalten bleiben 
muss, wird einem straßenseitigen Abrücken

	 zugestimmt.
	 Beschluss:
	 Eine 3. Wohneinheit im vorderen Bereich wird befreit.
	 Beschluss:
	 Die Ortsbürgermeisterin wird ermächtigt bei entsprechender 

Umplanung das Einvernehmen zu erteilen.
	 Reihenhäuser ohne Realteilung:
	 Das Einvernehmen für die rückwärtige Planung wird erteilt. 

Der Generalbefreiungsbeschluss Nr. 53/99 vom 29.09.1999 
ist zu beachten.

8.	 Befreiungsantrag für das Aufstellen einer DHL-Packsta-
tion auf dem Grundstück Kalmitring Plannummer 958, 
Ortsteil Dannstadt

	 Beschluss:
	 Das Einvernehmen nach § 36 in Verbindung mit § 31 BauGB 

wird für die beantragten Befreiungen versagt.
9.	 Bauantrag eines 6 - Familienwohnhauses, Böhler Str., 

Flurstück 2/5, Ortsteil Dannstadt
	 Beschluss:
	 1.	Das Einvernehmen gemäß § 36 Abs. 1 BauGB in Verbin-

dung mit § 34 BauGB wird versagt, weil sich das Vorhaben 
nicht einfügt.

	 2.	Die Gemeinde stimmt dem Vorhaben nach § 36a BauGB 
in Verbindung mit § 34 Absatz 3b BauGB nicht zu.

10.	Annahme einer Spende gem. §94 Abs. 3 GemO, Sitzbänke
	 Beschluss:
-	 Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende 

in Höhe von 3.000 EUR von Frau Edeltraud Orth aus Schau-
ernheim zur Verwendung für die Anschaffung von Sitzbänken 
im Gemeindegebiet.

-	 Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Geldspende 
in Höhe von 1.307 EUR durch Aufstellung einer Spendenbox 
zur Verwendung für die Anschaffung von Sitzbänken im 
Gemeindegebiet.

11.	 Mitteilung über die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB zum Bebauungsplan der Innenentwick-
lung "Westerstraße" in der Ortsgemeinde Hochdorf-As-
senheim

	 Der Sachverhalt wird vorgetragen und von den Ratsmitglie-
dern zur Kenntnis genommen.

12.	Anfragen
	 Ein Ratsmitglied erkundigt sich nach dem Sachstand der 

Friedenstraße 21 (AWO).
	 Frau Ortsbürgermeisterin Winkelmann teilt mit, dass die 

Betretung des Gebäudes erlaubt ist. Allerdings sind weiterhin 
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EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

KINDER- UND JUGENDSEITE

Befreit Igel Albert! 
Escape-Wanderung am 13. Juni 

Eine Mischung aus Escape-Room-Rätsel mit spaßigen, teils ungewöhnlichen Rätselaufgaben, kombi-
niert mit einem kurzen Wanderausflug in den Pfälzerwald bieten wir Euch als Challenge / Herausforde-
rung am Samstag, 13. Juni, an.
Die Story und Aufgabenstellung: Igel Albert wurde samt seinen Juwelen in ein kleines Gefängnis gesperrt 
und soll auf einem Flohmarkt verkauft werden. Ihr seid vielleicht seine Rettung – sofern Ihr es schafft, 
klug zu kombinieren, einige Rätsel zu lösen, einen Zauberstab zu finden und ein paar Schlösser unter-
schiedlicher Rätselboxen zu knacken, um Albert aus dem Gefängnis zu befreien. 
Wenn Ihr es schafft, wird Igel Albert Euch dafür belohnen!

Nehmt Ihr die Herausforderung an?
Teilnahme ab 10 bis 13 Jahren
Kosten: 10 € pro Teilnehmer
Termin: Samstag, 13. Juni, 10:00 bis ca. 17:30 Uhr.
Anmeldeformulare können per E-Mail unter freizeiten@vgds.de angefordert werden. Eine schriftliche 
Anmeldung durch die Eltern (bzw. Sorgeberechtigte/n) ist erforderlich.
Wir freuen uns auf spannendes Rätseln mit Euch!
 Euer Jugendpflegeteam



AMTSBLATT Dannstadter Höhe  	 Seite 13	 Ausgabe 22/29. Mai 2026

zum Schutz aller Bürger keine Veranstaltungen erlaubt.
	 Nach der Haushaltsgenehmigung soll das Thema in einer 

der nächsten Sitzungen des Ortsgemeinderates beraten 
werden.

	 Ein weiteres Ratsmitglied fragt nach, ob das letzte freie 
Gewerbegrundstück im Gewerbegebiet verkauft ist. Die Vor-
sitzende antwortet, dass das Grundstück verkauft wurde.

13.	Unterrichtungen
	 Die Vorsitzende unterrichtet über:
	 A.	Einvernehmensentscheidungen
		  Bauvorhaben: Bauantrag Errichtung eines Einfamilien-

hauses, rückwärtig auf dem Grundstück
		  Straße: Hauptstraße/Friedenstraße
		  Flurstück-Nr.: 509/23
		  Gemarkung: Dannstadt
		  Stellungnahme der Gemeinde:
		  Das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB i. V. m. § 34 Abs. 

1 BauGB wurde erteilt. Das Bauvorhaben fügt sich ein. 
Der Kreisverwaltung wurde mitgeteilt, dass das Gebäude 
bereits steht.

	 B.	Spende des Fördervereins der Sonnenscheinkinder e.V.
		  Der Förderverein der Sonnenscheinkinder e.V. hat sich 

nach der Fertigstellung der Umgestaltung des Außenge-
ländes in der Kindertagesstätte Sonnenschein mit 7.000,00 
€ beteiligt.

	 C.	Kita Bedarfsplanung in Dannstadt-Schauernheim
		  Die Unterrichtung über die Bedarfsplanzahlen vom Kreis-

jugendamt ist ist unter www.vgds.de im Ratsinformations-
system einsehbar.

	 D.	Auswertung der Geschwindigkeitsverstöße (innerorts) in 
der VG Dannstadt-Schauernheim

		  Die Tabelle ist unter www.vgds.de im Ratsinformations-
system einsehbar.

Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin

Der Zweckverband für�
Wasserversorgung "Pfälzische 
Mittelrheingruppe"
Schifferstadt informiert:
Die Belegschaft des Zweckverbandes für 
Wasserversorgung PMG in Schifferstadt 
führt am

Mittwoch, den 03. Juni 2026
ihren Betriebsausflug durch. Der Betrieb ist deshalb an 
diesem Tag geschlossen.
In dringenden Fällen kann unter der Rufnummer
06235/957031 der Bereitschaftsdienst erreicht werden
Vielen Dank !

Für unsere SENIORINNEN und
SENIOREN

Seniorenschwimmen�
Hallo liebe Schwimmerinnen und Schwimmer,
jeden Montag fahren wir zum Seniorenschwimmen 
mit Wassergymnastik (auch im Nichtschwimmerbe-
cken) in das Kreishallenbad nach Schifferstadt.
14:45 Uhr	 Hochdorf, Mühle, Kirche über Meckenheim
	 (alte Töpferei)
14:50 Uhr	 Rödersheim, Kreuz, Kirche
14:55 Uhr	 Gronau, Netto, Turnhalle
15:00 Uhr	 Assenheim, Kurze Straße (Römerbrunnen)
15:05 Uhr	 Schauernheim, Mitte
15:10 Uhr	 Dannstadt, Birken-Apotheke Dannstadt, alter Fried-

hof, Kerweplatz
17:15 Uhr	 Rückfahrt ab Hallenbad
Teilnehmerbeitrag je 5,00 €
Wir freuen uns, wenn Sie zahlreich von unserem Angebot Gebrauch 
machen. „Neueinsteiger“ sind immer herzlich willkommen.

Seniorinnen und Senioren�
auf Achse
Seniorenbeirat der Verbandsgemeinde 
testet Mobilität per Bus und Bahn -
fahr doch mit!
Wann:	 Mittwoch, 10.06.2026
Abfahrt:	 ab 12.30 (je nach Haltestelle)
Wohin:	 von Dannstadt über Schauernheim
	 (Linie 584)
	 von Hochdorf über Assenheim/Gronau/

Rödersheim (Linie 575)
	 zur Rhein-Haardtbahn à nach
	 Bad Dürkheim
Programm:	 Bus- und Bahnfahrt
	 Spaziergang durch den Kurpark
	 Heike erzählt Interessantes über Bad 

Dürkheim, Saline, Salzgewinnung usw.
	 Cafébesuch im Kurparkcafé Exquisit (es 

ist reserviert für uns)
Heimfahrt:	 ab Bad Dürkheim Hauptbahnhof mit der 

Rhein-Haardtbahn
Ende:	 gegen 17.15 bis 17.55 (je nach Aus-

stiegs-Haltestelle)
Fahrtkostenanteil:	 5.- Euro/pro Person

Anmeldung und genauere Informationen:
Renate Schäffer,� Tel. 0178 7797148
Petra Grau,� Tel. 0170 6731942
oder per E-Mail (seniorenbeirat@vgds.de)

Anmeldeschluss: 01.06.2026
Wir freuen uns über viele gut gelaunte Begleiterinnen 
und Begleiter! 
Der Seniorenbeirat der
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim. 

Kindertagesstätte Sonnenschein
Erste-Hilfe-Kurs des ASB für Schulanfängerkinder
Für die Schulanfänger der Kindertagesstätte Sonnenschein hat 
der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) kürzlich einen Erste-Hilfe-Kurs 
angeboten und durchgeführt. Die Kinder hatten große Freude 
daran, konnten dabei erste wichtige Einblicke in einfache Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen gewinnen und wurden spielerisch dafür 
sensibilisiert. Auch die Hortkinder aus den Klassen 1 bis 4 durf-
ten an einem Kurs teilnehmen, was ebenfalls sehr gut ankam. 
Ein besonderes Highlight war, dass der ASB mit einem Kranken-
wagen vor Ort war - die Kinder durften sich diesen anschauen 
und sogar einmal die Sirene ausprobieren. Das war natürlich ein 
unvergessliches Erlebnis für alle. Die Kosten für das gesamte 
Angebot wurden dankenswerterweise vollständig vom Förder-
verein der Kindertagesstätte Sonnenschein übernommen.
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Kultur- und Heimatkreis�
Dannstadter Höhe e.V.
Einladung zum ersten Kultur-Kaffee am Sonntag, 
31.Mai ab 15 Uhr
In diesem Jahr möchten wir in regelmäßigem Turnus in unser 
KHK-Kultur-Café im Zentrum Alte Schule in Dannstadt einladen. 
Nach einer Plauderstunde bei einer  gemütlichen Kaffeetafel mit 
preiswerten Kuchen, Kaffee oder Tee bieten wir ein interessantes 
Thema. Dieses Mal geht es nach Pompeji. Wir berichten über 
die beeindruckte Ausgrabung der Stadt Pompeji die 79 n.Chr. bei 
einem verheerenden Ausbruch des Vesuvs verschüttet wurde 
und seit 1738 ausgegraben wird. Auch heute kommen noch neue 
interessante Fakten zu tage. Mit kleinen Filmen, Fotos und Erzäh-
lungen wollen Michael Klees und Inge Lange von ihren Eindrü-
cken aus Pompeji berichten.
Für unsere Planung bitten wir um Anmeldung bei
Michael Klees 06231-652019 oder unter info@khk-dh.de

Freundschaftskreis�
Dannstadt-Schauernheim
– Bétheny e.V.
Chers amis du jumelage, liebe Mitglieder 
und Freunde,
der Vorstand des Freundschaftskreises Dannstadt-Schauernheim 
- Bétheny e.V. lädt alle Mitglieder zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung herzlich ein:
Mittwoch, 17. Juni 2026 um 18:30 Uhr im Gasthaus "Zur 
Pfalz", Nebenzimmer, Kirchenstr. 8, 67125 Dannstadt-Schau-
ernheim
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Neuwahl des Kassierers
4. Neuwahl des Kassenprüfers
5. Verschiedenes
Sämtliche genannten Personenbezeichnungen gelten für alle 
Geschlechter (m/w/d).
Anträge sind erwünscht und können dem Vorstand bis spätestens 
5 Tage vor der Veranstaltung schriftlich eingereicht werden.
(Email: Freundschaftskreis.Betheny@gmail.com, oder an die 
postalische Adresse Dannstadt, Kalmitring 6)
Wir bitten um rege Teilnahme an der Versammlung.
Die Bekanntmachung der Mitgliederversammlung erfolgt per 
Email an alle Mitglieder und durch Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Verbandsgemeinde.
Mit freundlichen Grüßen vom 
Freundschaftskreis Dannstadt-Schauernheim - Bétheny e.V.
Matthias Wiesenfeldt
(1. Vorsitzender)
Kalmitring 6, 67125 Dannstadt
06231/5391, Email: Freundschaftskreis.Betheny@gmail.com

TV Hochdorf 1894 e.V.�
Unterstützt den Neubau für unsere
Nachwuchsförderung
Dank der Förderzusage durch die Dietmar Hopp 
Stiftung über 60.000.- Euro und der finanziellen 
Förderung durch den Handball Jugendförderverein TV Hochdorf 
1894 e.V. , wird der TV Hochdorf mit dem Projekt „Train.Pro - 
Raum für Athletik, Prävention und Bildung“ ab Sommer 2026 
mit dem Bau eines modernen Trainings- und Lernraums 
starten können - ein wichtiger Schritt für die Zukunft unserer 
Nachwuchsarbeit im HLZ Friesenheim-Hochdorf am Standort 
Hochdorf.
Der Neubau, mit geplanten Gesamtkosten von ca. 180.000.- Euro, 
ersetzt die bisher provisorische Trainingsgarage und wird hinter 
dem bestehenden Beach-Handball-Feld errichtet. Durch eine 
energieeffiziente Bauweise, mit rund 130 m² Nutzfläche und eine 

klare sportpädagogische Ausrichtung entsteht eine nachhaltige 
Infrastruktur speziell für Athletik-, Präventions- und Bildungsan-
gebote im Kinder- und Jugendhandball. 
Der TV Hochdorf tritt als Bauherr und künftiger Eigentümer der 
Einrichtung auf und gewährleistet die langfristige Verankerung 
im Vereinsbetrieb. Die Planung und finanzielle Förderung liegen 
beim Handball Jugendförderverein TV Hochdorf 1894 e.V.
Um das Projekt vollständig im geplanten Zeitraum realisieren zu 
können, sind wir weiterhin auf Unterstützung angewiesen. Unter-
stützen Sie Train.Pro mit der Aktion „Spendensteine“: Jeder 
Spender erwirbt symbolisch einen Spendenstein für 100 € und 
trägt so zum Fortschritt des Projekts bei.  Dank der großartigen 
Unterstützung aus unserer Handballgemeinschaft konnten bereits 
100 Spendensteine erworben werden. Dieses Ergebnis zeigt 
eindrucksvoll, wie stark die Verbundenheit zu unserem HLZ ist 
und wie vielen Menschen die Entwicklung unserer Nachwuchs-
sportler am Herzen liegt. Mit diesem starken Zwischenstand sind 
wir auf einem guten Weg - gemeinsam möchten wir unser Ziel 
von 200 Spendensteinen erreichen.
So können Sie Spenden: 
Spendenkonto

Handball Jugendförderverein des TV Hochdorf 1894 e.V.
Sparkasse Vorderpfalz

IBAN DE19 5455 0010 0000 0688 25
BIC LUHSDEGAXXX

Verwendungszweck: Spendenstein Train.Pro
Auf Wunsch erhalten Spender:innen eine Spendenquittung - bitte 
Name und Anschrift an jufoe@tv-hochdorf.com senden.
Spendentafel
Alle Spender:innen werden auf einer Spendentafel am neuen 
Gebäude genannt - außer, sie möchten anonym bleiben. In diesem 
Fall bitte per Mail an jufoe@tv-hochdorf.com Bescheid geben.
Zeitplan
Baustart: Sommer 2026 / Fertigstellung: Ende 2027

Am Freitag den 12.06.2026 machen wir einen Stadtrundgang 
durch Speyer mit Besichtigung des Judenbades und andere 
Interessanten Begegnungsstätten.
Treffpunkt ist um 13.45 Uhr am Haupttor des Doms um 14.00 Uhr 
beginn der Führung. Wir reisen mit eigenem PKW, Fahrgemein-
schaften sind  erwünscht. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Die 
Kosten etwa 10€ werden auf die Teilnehmer umgelegt, Gastge-
bühr beträgt zzgl. 3 € .
Den Abschluss machen wir im Wirtshaus am Dom, teilnahme bei 
Anmeldung angeben.
Annmeldeschluss ist der 01.06.2026
Anmeldung bei Fr. Inge Koob, Tel. 06231-7549 
oder EMail: landfrauen.dannstadterhoehe@gmx.de

Das Café der Landfrauen im Kulturhof Schrittmacher Kirchen-
str. 17 ist Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns über jeden Gast der mit uns einen schönen Nachmit-
tag verbringen möchte. Für alle die keine Fahrgelegenheit haben 
bringt Sie der Bürgerbus gerne zu uns.

Verein der Tischtennisfreunde�
Dannstadt-Schauernheim e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Montag, den 08.06.2026 um 19:00 Uhr findet 
im Wirtshaus zur Pfalz ("Berg"), 
67125  Dannstadt-Schauernheim, Kirchenstr., unsere jährliche 
ordentliche Jahreshauptver sammlung statt.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht des Vorstandes
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4.	 Bericht des Sportwarts
5.	 Bericht der Jugendleitung
6.	 Bericht der Inklusionsgruppe
7.	 Bericht des Webmasters
8.	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
9	 Erhöhung der Vergütung für Übungsleiter und Trainer
10.	 Entlastung des Vorstandes 
11.	 Neuwahlen
12.	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
13.	 Sonstiges
Hierzu lade ich alle Mitglieder herzlich ein und freue mich über 
zahlreiche Teilnahme. Anträge können schriftlich bis zum 
29.05.2026 beim 1.Vorsitzenden eingereicht werden.  
Im Namen der Vorstandschaft
Wolfgang Gmeiner, 1. Vorsitzender

Gemeindeverband 
Dannstadter Höhe
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Der Gemeindeverband Dannstadter Höhe von 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN lädt seine Mitglieder herzlich ein zu 
unserer nächsten Jahreshauptversammlung: am Dienstag, dem 02. 
Juni 2026 um 19:00 Uhr, im Nebengebäude des Zentrum Alte Schule, 
1. OG, Hauptstraße 139-141 in 67125 Dannstadt-Schauernheim.
Vorläufige Tagesordnung:
1.	 Begrüßung der (Neu)Mitglieder und Formalia
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht der Fraktionsvorsitzenden
4.	 Bericht des Vertreters beim Seniorenbeirat
5.	 Beratung der künftigen Verbandsaktivitäten
6.	 Verschiedenes
Wir würden uns freuen, möglichst viele Mitglieder begrüßen zu dürfen!
Mit grünen Grüßen, der Vorstand
ov-dannstadter-hoehe@gruene-rlp.de
https://gruene-dannstadter-hoehe.de

Katholischer Musikverein Hochdorf

Spielvereinigung Rödersheim�
Training G-Junioren (Bambini)
Jahrgang 2020- 2022
Jeden Dienstag, 17-18 Uhr in Rödersheim,
Gönnheimer Straße
Bei Rückfragen: 0176/30314616

Ergebnisse:
C-Klasse Rhein Mittelhaardt West, 29. Spieltag
SpVgg Röders. II - SG Altdorf-Böb. II/ ASV Schwegenh.II�1:3 (0:2)
Torschütze für die SpVgg: Krüger 

B-Klasse Rhein Mittelhaardt West, 29. Spieltag
SpVgg Rödersheim - SG Neidenfels/Lambrecht� 2:1 (1:0)
Torschützen für die SpVgg: Netter, Nowak

Turn- und Sportverein Gronau e.V.�
Einladung zur Generalversammlung
Am:	 Dienstag den 02.06.2026
Wo:	 TuS -Gronau im Vereinsheim
	 Assenheimer Straße
Wann:	 20.00 Uhr
Zu unserer diesjährigen Generalversammlung möchten wir alle 
aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Berichte:
	 1. Vorsitzender
	 2. Vereinsrechner
	 3. Revisoren
	 4. Ältestenrat
	 5. Berichte der Abteilungen und Ausschüsse
4. Anträge:
(Anträge müssen bis spätestens 5 Tage vor der Generalversamm-
lung bei dem 1. Vorsitzenden, schriftlich unter Angabe von Grün-
den, eingereicht werden.)
1. Bildung des Wahlausschusses
2. Entlastung der Vorstandschaft
3. Neuwahlen lt. Satzung
4. Termine und Verschiedenes
Gerne freuen wir uns über eine rege Beteiligung an der Gene-
ralversammlung.
Mit sportlichem Gruß
i.A. Birgit Wolf (Schriftführerin)

Verein für Zigarrenmuseum +
altes Brauchtum Rödersheim-Gronau e. V.
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Örtlicher Leiter: 
Lutz Wölbe, Tel. 0171 2119428
lutz.woelbe@vhs-rpk.de

Örtlicher Mitarbeiter:
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz	 Tel. 06231 401-148,
	 E-Mail: vgds@vhs-rpk.de
und

Fr. Argus	 Tel. 06231 401-147,
	 E-Mail: vgds@vhs-rpk.de

von	 Montag bis Freitag,
	 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.

Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.
Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. 
Die Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 

Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, 
wenn die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die 
Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen, liebe Kursteilnehmer,
aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, 
Fax oder E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Ange-
bote möglich. Bei Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu. Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular 
unterschrieben bei uns eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestätigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ 
dürfen wir nicht mehr annehmen.

Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen. Die Mitarbeiter*innen 
in den Außenstellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie.�
� Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis

VHS – 
Da ist für jeden etwas dabei!
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Samstag, 30.05.	 Dreifaltigkeitssonntag 
Rö 18:00	 Vorabendmesse (Hergl) zum Dreifaltigkeits-

sonntag mit Salzweihe 
Sonntag, 31.05.	 Dreifaltigkeitssonntag 
Ho 09:30	 Amt für die Pfarrgemeinde (Hergl) mit 

Salzweihe 
Mu 09:30	 Heilige Messe (Matt)  mit Salzweihe
	 Amt für Josef und Ferdinand Kroker und 

Eltern der Familien Kroker und Flegel 
Da 11:00	 Amt für die Pfarrgemeinde (Jaimon) mit 

Livestream und Salzweihe Salzsäckchen-
verkauf durch die kfd-Dannstadt vor dem 
Gottesdienst 

Da PZ 11:00	 Kinderwortgottesdienst Sebastianuskids 
Rö 19:00	 Feierlicher Abschluss der Maiandachten 

(Hergl) für die Pfarrei in der Kirche St. Leo 
mit dem Kirchenchor 

Montag, 01.06.	 Hl. Justin, Märtyrer (+um 165) 
Mu 18:00	 Friedensgebet - Wir beten für die Menschen 

in der Ukraine und der ganzen Welt. 
Dienstag, 02.06.	 Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 
Ho 18:00	 Rosenkranzgebet 
Ho 18:30	 Heilige Messe
	 2. Sterbeamt für Gisela Pappon 
	 Aussetzung des Allerheiligsten und sakra-

mentaler Segen 
Sch 18:00	 Friedensgebet 
	 » Wie mich der lebendige Vater gesandt hat 

und wie ich durch den Vater lebe, so wird 
jeder, der mich isst, durch mich leben. Dies 
ist das Brot, das vom Himmel herabgekom-
men ist. Es ist nicht wie das Brot, das die 
Väter gegessen haben, sie sind gestorben. 
Wer aber dieses Brot isst, wird leben in Ewig-
keit. « 

Mittwoch, 03.06.	 Fronleichnam 
Sch 18:30	 Vorabendmesse zum Fronleichnamsfest mit 

der BläserPhil-Harmonie 
Rö 18:00	 Deutschland betet den Rosenkranz 

Rosenkranzgebet für Einheit und Frieden in 
der Welt. 

Donnerstag, 04.06. Fronleichnam 
Rö 08:45	 Fronleichnamsprozession Anschl. Feier-

liches Hochamt (Magin) in der Kirche. 
Danach Frühschoppen mit gemütlichem Bei-
sammensein  

Mu 09:30	 Feierliches Hochamt (Hergl) für die Pfarr-
gemeinde (Livestream) anschl. Fronleich-
namsprozession mit dem Kirchenchor und 
dem Blasorchester danach Gemeindefest in 
der Walderholung Mutterstadt

Ho 09:45	 Feierliches Hochamt (Jaimon) für die Pfarr-
gemeinde anschl. Fronleichnamsprozes-
sion Danach Gemeindefest im Pfarrheim  

Freitag, 05.06. Hl.	 Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Mär-
tyrer (+754) 

Sch Stift 16:00	 Heilige Messe im Seniorenstift zur Dannstad-
ter Höhe 

Mu 18:00	 Rosenkranzgebet 
Mu 18:30	 Heilige Messe
	 Jahrgedächtnis für Gertrud Edinger,
	 Gisela Winter, Gerhard Magin,
	 Maria Scheffel, Ilse Schumann, Hans Vicic, 

Ursula Endres, Elfriede Folz, Monika Müller, 
Dr. Peter Scherrer 

	 Aussetzung des Allerheiligsten und sakra-
mentaler Segen

	 Kollekte für "miteinander teilen - gemeinsam 
handeln" 

Ho 18:00	 Ökumenisches Friedensgebet in der Kirche 
St. Peter 

40. Priesterjubiläum von Pfarrer Michael Hergl
Am 7. Juni 2026 darf ich mit großer Freude und Dankbarkeit auf 
40 Jahre priesterlichen Wirkens im Dienst für Gott und die Men-
schen zurückblicken. 
Deshalb lade ich alle herzlich ein zum Mitfeiern: 
Festgottesdienst am Sonntag, 7. Juni 2026 · 9.30 Uhr Fest-
prediger: Pfr. Kurt Faulhaber Pfarrkirche St. Medardus, Mut-
terstadt, Obere Kirchstr. 14, anschließend Stehempfang
Bitte nicht den Kopf zerbrechen wegen Geschenken. In meinem 
Alter hat man viel mehr als man braucht. Das Mitfeiern oder ein 
Gebet sind das schönste Geschenk. Wer will darf durch eine 
Spende unser Partnerprojekt  MANTHOC Cajamarca in Peru 
oder die Ausbildung des Nachwuchses meiner internationalen 
Priestergemeinschaft, des Schönstattinstituts Diözesanpriester, 
unterstützen. Vielen Dank!

Bürozeiten und Kontakte
Zentrales Pfarrbüro Hl. Sebastian,
Kirchenstr. 4, 67125 Dannstadt-Schauernheim

Sekretärinnen:
Ursula Cebulla, Isabelle Nicklas,
Silvia Welsch-Hubert
Tel. 06231-5742, Fax: 06231-915754
Mo. - Fr.	09.00 - 11.00 Uhr
Do.	 15.00 - 17.00 Uhr
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Kontaktstelle Hochdorf
(Silvia Welsch-Hubert)
Hauptstr. 53, 67126 Hochdorf-Assenheim, Tel. 06231-7926
Di.	 16.30 - 18.30 Uhr

Kontaktstelle Mutterstadt
(Ursula Cebulla)
Speyerer Str. 51, 67112 Mutterstadt, Tel. 06234-4084, Fax: 2004
Mo., Fr.	 15.00 - 18.00 Uhr

Kontaktstelle Rödersheim (Isabelle Nicklas)
Hauptstraße 133, 67127 Rödersheim-Gronau, Tel. 06231-91141
Do. 	 09.00 - 11.00 Uhr am 28.05. geschlossen!

E-Mail: pfarramt.dannstadt-schauernheim@bistum-speyer.de
Homepage: www.hl-sebastian.de

Kennen Sie schon unseren Newsletter, der in der Regel alle 
zwei Wochen erscheint und mit dem Pfarrbrief per Mail 
zugesandt wird (Bestellung ist auf der Homepage möglich)?

Die Kontonummer:
DE08 7509 0300 0000 0653 58 der Pfarrei Hl. Sebastian ist aus-
schließlich für Spendeneinzahlung oder Zahlung zu nutzen 
(Angabe des Zwecks).
Durch Angabe des Namens und ihrer Anschrift im Verwendungs-
zweck bekommen Sie auch eine Spendenquittung. 

Pfarrer Michael Hergl
Tel. 06231-915755, Michael.Hergl@bistum-speyer.de

Kaplan P. Jaimon Vaniyapurackal
Tel. 06231-915756, 015114880066
Jaimon.Vaniyapurackal@bistum-speyer.de

Diakon Claus Kasper
Tel. 06231-915749, 015114879756, Claus.Kasper@bistum-speyer.de

Seelsorgegespräche sind telefonisch vereinbar.
Bitte scheuen Sie sich nicht, auf den Anrufbeantworter
zu sprechen und hinterlassen Sie Ihre Telefonnummer. 

Die Seelsorger rufen zurück.

Kindertagesstätte St. Michael
Leitung Ksenija Mitic, Tel. 06231-2517

Bibelkreis
Info bei Silvia Hubert, Tel. 0172-8031312

Chor „Lichtblicke“:
Probe montags von 18.15 - 19.45 Uhr im Pfarrzentrum St. Michael

Kirchenchor St. Michael montags 20 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Michael

Fronleichnam am 04.06.2025  
Das feierliche Hochamt beginnt um 09:45 auf der Wiese vor 
der Kirche, bei schönem Wetter.
Danach laufen wir die Fronleichnamsprozession von der Kirche 
wie letztes Jahr über die Böhler Straße zu der Kindertagesstätte 
zurück über die Böhler Straße zur Kirche.
Unterwegs gibt es 3 Altäre die vom Kath. Musikverein, den Kin-
dergartenkindern und den Kommunion- und Schulkindern gestal-
tet werden. Der 4. Altar ist wieder in der Kirche um den sich die 
Kinder versammeln und auch den Abschluss gestalten. Die 
Kommunionkinder sind eingeladen in den Kommunionkleidern 

teilzunehmen. Anschließend ist Reunion im Pfarrheim St. Peter 
mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gibt es Spiel-
möglichkeiten unter anderem auch in der Bücherei.
Herzliche Einladung an alle Gläubigen zur Teilnahme an dem 
Fest

Auszeit- und Genussnachmittag
Am Mittwoch, 10.06.2026 um 15 Uhr im Pfarrzentrum 
Das Kreativteam lädt Sie herzlich zu einem Erzählcafe rund um 
das Thema - mein Lieblingskuchen - ein.
Vielleicht erinnern Sie sich an den leckersten Kuchen aus Ihrer 
Kindheit oder an ein Rezept, das Sie besonders gerne backen.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr schönstes Rezept mitbringen.
Bitte denken Sie auch an Ihr Kaffeegeschirr.
Danke - Ihr Kreativteam

KöB St. Michael Dannstadt
Wir haben bis auf Weiteres
wie folgt geöffnet:
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 
17.00 Uhr bis 19.30 Uhr, der Handar-

beitstreff bleibt bestehen! Jeden letzten Sonntag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Gerne können nach telefonischer 
Rücksprache Termine zur individuellen Ausleihe ausgemacht 
werden. Ansprechpartner ist Frau Weinitzke, Tel. 06231/2361

HOCHDORF

Kindertagesstätte St. Peter
Leitung Stephanie Mayer, Tel. 1551

Vermietung Pfarrheim
Pfarrbüro, Tel. 06231-7926 oder 5742

Öffnungszeiten der Kirche St. Peter
zusätzlich zu Sonn- und Feiertagen,
Di. und Do., von 10.00 bis 19.00 Uhr

An Fronleichnam 
Donnerstag, den 

04.06.2026 

ist die Katholische Bücherei 
St. Peter Hochdorf 

Vorlesen 
Zum 

Basteln 

Von 12:00 Uhr - 15:00 Uhr geöffnet 

Ihr findet uns: 
Im alten Pfarrhaus hinter 

der katholischen Kirche. St. Peter in Hochdorf 

K� \fOT� � ß��­
WiK fy� � � � !

Fronleichnam am 04.06.2025  
Das feierliche Hochamt beginnt um 09:45 auf der Wiese vor 
der Kirche, bei schönem Wetter.
Danach laufen wir die Fronleichnamsprozession von der Kirche 
wie letztes Jahr über die Böhler Straße zu der Kindertagesstätte 
zurück über die Böhler Straße zur Kirche.
Unterwegs gibt es 3 Altäre die vom Kath. Musikverein, den Kin-
dergartenkindern und den Kommunion- und Schulkindern gestal-
tet werden. Der 4. Altar ist wieder in der Kirche um den sich die 
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Kinder versammeln und auch den Abschluss gestalten. Die 
Kommunionkinder sind eingeladen in den Kommunionkleidern 
teilzunehmen. 
Anschließend ist Reunion im Pfarrheim St. Peter mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen. Für die Kinder gibt es Spielmöglichkeiten 
unter anderem auch in der Bücherei.
Herzliche Einladung an alle Gläubigen zur Teilnahme an dem 
Fest.

KöB St. Peter in Hochdorf
Liebe Lesefreunde,
Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Wir freuen uns sehr auf Ihr/euer Kommen und sind für alle Ideen 
und Anregungen offen.
Euer Bücherei Team

Kindertagesstätte St. Angela
Leitung Silke Spiess, Tel. 1415

Pfarrheimvermietung
Irene Hetterich, Tel. 915230

Kirchenführung
Nach terminlicher Vereinbarung.
Sebastian Arnold, Tel. 0151-12104542

Messdiener
Gruppenstunde am letzten Samstag im Monat im 2. OG
Pfarrheim, Hauptstr. 133, erreichbar unter:
weihrauchhelden.st.leo@gmail.com

KFD Rödersheim
Kfd - Wandertag am Samstag, 04.07.26 
Anmeldungen bis 20.06.26 erbeten.
Wir gehen eine einfache Wegstrecke, vom Saup-

ferch zur Isenach, ca. 7 km insgesamt.
Eingeladen sind alle, die gerne wandern - Ehepartner und 
Freunde der kfd Einkehr im Forsthaus Isenach.
Abfahrt: 10.00 Uhr am Pfarrheim

Fronleichnam in Rödersheim-Gronau am 04.06.2026
Die Fronleichnamsprozession und die Messe finden wie jedes 
Jahr statt. Näheres hierzu ist in der Gottesdienstordnung (s. oben) 
zu finden.
Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir die Möglichkeit zum 
gemeinsamen Frühschoppen und gemütlichem Beisammensein. 
Es gibt Bratwurst, Brötchen und Waffeln. Die Messdiner/-innen 
werden frisches Obst anbieten und einige Spiele Stationen für 
Kinder und "Jung Gebliebene" sind auch noch geplant.  Je nach 
Wetterlage findet es im Außenbereich der Kirche oder im Pfarr-
heim statt.

KöB St. Leo in Rödersheim-Gronau
Informationen der KÖB
St. Leo Rödersheim-Gronau
"Die Bibel muss an die frische Luft"
Im Zeitraum vom 10. Juni bis 21. Juni finden im 
Bistum Speyer besondere Bibelangebote statt. 

Gehen Sie mit uns auf Entdeckungsreise.
Wir beteiligen uns mit einem Außen-Kamishibai am Pfarrheim 
in Rödersheim, Hauptstraße 133. In großformatigen Bildern sind 
Szenen aus der biblischen Erzählung des Baus der Arche Noah 
dargestellt. Jedem Bild ist ein kurzer Impulstext zugeordnet, der 
zum Nachdenken und zum kindgerechten Erzählen anregen soll.
Die Außendarstellung ist unabhängig von den Öffnungszei-
ten der Bücherei anzusehen. In der Bücherei liegen auf einem 

Büchertisch weitere Bücher zum Thema "Arche Noah" bereit.

"Vorlesesommer und Lesesommer Rheinland Pfalz"
Vorlesesommer und Lesesommer Rheinland-Pfalz finden vom 
15. Juni bis 16. August statt.
Am Lesesommer können sich Kinder und Jugendliche von 6 bis 
16 Jahren beteiligen, am Vorlesesommer Kinder im Vorlesealter.
In der Grundschule und in den Kindertagesstätten werden zu 
diesen Aktionen Anmeldekarten verteilt.
Zusätzlich wird durch Plakate informiert. Zum Abschluss des 
Lesesommers gibt es ein Fest mit Spielen und Grillen an der 
Grundschule.
Wir würden uns über viele Besuche in der Bücherei sehr freuen!
Traudel Klein mit Büchereiteam

Öffnungszeiten
Mittwoch	 10.00 Uhr - 11.30 Uhr und 16.30 - 18.30 Uhr
Sonntag	 11.00 Uhr - 12.00 Uhr

Prot. Pfarramt Dannstadt
mit den Kirchengemeinden
Dannstadt, Hochdorf-Assenheim
und Rödersheim-Gronau
Seien Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten 
und den anderen Veranstaltungen unserer Kir-

chengemeinden eingeladen!
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Angebote nutzen um einander 
zu begegnen, zur Ruhe zu kommen und miteinander auf die 
Suche nach dem zu gehen, was uns im Leben trägt.
Gottesdienste
Sonntag, 31.05.2026
9.00 Uhr	 Assenheim, Pfeiffer
10.30 Uhr	 Dannstadt, Pfeiffer
	 mit Taufe
10.30 Uhr	 Schifferstadt (Lutherkirche), Dr. Kern
Sonntag, 07.06.2026
9.00 Uhr	 Dannstadt, Hoppstädter
10.30 Uhr	 Assenheim, Weidemann
	 Schlewwer-Gottesdienst
10.30 Uhr	 Schifferstadt Gustav-Adolf-Kirche, Hoppstädter

Ökumenisches Friedensgebet
Die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten bewegen viele 
Menschen.
Aber auch an vielen anderen Orten dieser Erde wird getötet und 
gestorben.
Anlässlich dessen laden wir Sie zum Ökumenischen Friedens-
gebet ein. 
Am 29. Mai findet es im Kirchgarten in Assenheim und am 05. 
Juni in der Kath. Kirche in Hochdorf statt, jeweils um 18.00 Uhr.

Taufe
Am Samstag, dem 30. Mai werden Jule Sophie Braun und Jakob 
Nicolas Göttert um 14.00 Uhr in der Prot. Kirche in Assenheim 
getauft.
Am Sonntag, dem 31. Mai wird Maja Angela Schwab um 10.30 
Uhr in der Prot. Kirche in Dannstadt getauft.
Wir wünschen unseren neuen Gemeindemitgliedern alles Gute 
und Gottes Segen.

Gemeinsame Notizen

Sonntagspost
Im Juni erscheint die Sonntagspost am 07. Juni und am 28. Juni.
Mit der Sonntagspost bleiben wir mit Predigtgedanken zum Sonn-
tag präsent.
Wer an diesem Flyer interessiert ist, kann sich gerne im Pfarramt 
melden, dann können wir Ihnen den Flyer per Mail zuschicken 
oder verteilen ihn direkt in den Briefkasten.



AMTSBLATT Dannstadter Höhe 	 Seite 20	 Ausgabe 22/29. Mai 2026

Hilfe, die ankommt
Die Kirchengemeinden in Dannstadt, Hochdorf-Assenheim und 
Rödersheim-Gronau beteiligen sich auch in diesem Jahr wieder 
an der Woche der Diakonie. Dazu werden Ihnen im Juni Briefe 
mit dem Spendenaufruf des Diakonischen Werkes zugestellt 
werden. Das durch die Aktion eingenommene Geld kommt der 
diakonischen Arbeit der Kirchengemeinden, wie etwa der Spei-
sekammer, oder sozialen Nothilfen, dem Kirchenbezirk, z.B. der 
Sozial-, und Lebensberatung in Limburgerhof und dem Diakoni-
schen Werk mit all seinen Anlaufstellen und Einrichtungen für 
Menschen in unterschiedlichsten Krisen und Notlagen zugute.
Unser Leben ist voller Veränderungen. Jeder Tag hält neue Her-
ausforderungen für uns bereit, an denen wir wachsen können. 
Aber manchmal sind sie so groß, dass wir daran zerbrechen. 
Wenn wir das Gefühl haben, unseren Alltag nicht mehr allein 
bewältigen zu können. Wenn wir nicht mehr wissen, wie es wei-
tergehen soll. Wenn sich Angst, Hilflosigkeit, Verzweiflung und 
Einsamkeit im Leben breitmachen - dann hilft die Diakonie in all 
ihren unterschiedlichen Facetten. Mit Ihrer Spende helfen Sie 
uns, dieses flächendeckende Hilfsangebot in der Pfalz und Saar-
pfalz, aber auch vor Ort in Zukunft aufrechtzuerhalten.
Jeder Euro zählt. Dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen.

KinderAbenteuerKirche 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
sind herzlich eingeladen zur nächs-
ten KinderAbenteuerKirche am 03. 
Juni um 16.00 Uhr im Jugendraum 
des evangelischen Gemeindehau-
ses Dannstadt! Gemeinsam gehen 
wir auf spannende Entdeckungsrei-
sen durch biblische Geschichten, 
singen, basteln, spielen und haben 
eine tolle Zeit.�

Für Kinder die zum ersten Mal dabei sind bitten wir 
um kurze Anmeldung über den QR-Code oder im 
Pfarramt.
Der nächste Termin findet am 01. Juli statt.

Café für Alleinerziehende
Alleinerziehende Eltern stehen häufig vor besonderen Heraus-
forderungen. Im Alltag sind häufig tausend Dinge zugleich zu 
erledigen und für sich selbst bleibt wenig Raum. Mit dem Eltern-
café, das wir jeden Montag um 16.30 Uhr in den Räumen im 
Gemeindehaus Dannstadt anbieten, soll Alleinerziehenden die 
Möglichkeit gegeben werden ins Gespräch zu kommen und sich 
zu vernetzen. Das Café findet nur nach Bedarf und nach vorhe-
riger telefonischer Rücksprache statt!
Kontakt: Simone Schlichting: 0173/7352564.

Prot. Kirchenchor Alsheim-Gronau�
Der Kirchenchor trifft sich montags von 19.30 
Uhr bis 21.00 Uhr zu seinen Chorproben im 
Gemeindesaal Schulstr. 24 (über der Kita Luise Koch).
Auskunft über Singstunden und den Chor erhalten Sie von:
Frau Martina Renner Tel. 0152/01457737.

Gospelchor Coloured Voices�
Der Chor probt dienstags um 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr unter der Leitung von Volker Güter-
mann im Protestantischen Gemeindehaus, 
Kirchenstraße 22 in Dannstadt.
Ansprechpartnerin: Frau Andrea Dennhardt Tel. 06231/916259.

Treffpunkt Singen�
Ein neues Angebot an alle Singfreudigen.
Der Prot. Kirchenchor Dannstadt-Assenheim lädt ein zum Treff-
punkt Singen
-	 ungeübte, die ihre Stimme erst einmal finden und sie aus-

probieren möchten

-	 geübte, die früher gerne gesungen haben und jetzt wieder 
einsteigen wollen

Wir treffen uns donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im protes-
tantischen Gemeindehaus in Dannstadt (Kirchenstr. 22a) zum 
gemeinsamen Singen. Auf dem Programm stehen alte und neue 
vorwiegend geistliche Lieder/Chorsätze, deren Schwierigkeits-
grad sich nach der jeweiligen Besetzung richtet. Wöchentliches 
Erscheinen und das Mitgestalten von Aufführungen erwarten wir 
nicht, beides ist jedoch möglich. Also einfach unverbindlich vor-
beikommen und ausprobieren... Und wenn Sie vorhaben, beim 
Treffpunkt SINGEN einmal reinzuschauen, melden Sie sich bitte 
- damit auch für genug Notenmaterial gesorgt ist - vorher bei
Frau Wasmer 06231/682 99 97, christa.wasmer@mail.de

Prot. Kirchengemeinde Dannstadt

Seniorengottesdienst in Dannstadt
Wir möchten Sie am Mittwoch, dem 27. Mai 
um 14:30 Uhr ganz herzlich zum Seniorengot-
tesdienst einladen. Thema: "Der Geist weht wo 
er will". Treffpunkt "Singen" gestaltet den Got-
tesdienst musikalisch mit. Wir treffen uns im 
Prot. Gemeindehaus in Dannstadt, Kirchenstr. 
22a.Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der Gottesdienst und die Gemeinschaft stär-

ken uns für all die Anforderungen, die das Leben an uns stellt. 
Das Seniorengottesdienstteam freut sich auf Ihr Kommen.
Das Haus hat einen barrierefreien Zugang. Parkplätze sind direkt 
vor dem Haus.
Gemeindediakonin Pfeiffer, Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Geschichten und Sitztanz für SeniorInnen
Herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung am
Montag, dem 01. Juni um 10.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus in 
Dannstadt. Die einfachen Bewegungen tun dem Körper gut und 
die Kurzgeschichten und Gedichte sind Labsal für die Seele.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht mehr erforderlich.
Ansprechpartnerin Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Tel. 5598.

Krabbelgruppe
Jeden Dienstag von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr 
findet unsere Krabbelgruppe statt.
Wir treffen uns im Prot. Gemeindehaus 
(Kirchenstraße 22) in Dannstadt, nach 
Absprache auch Draußen. Eingeladen 

sind alle Kinder im Alter von 0-2 Jahren und ihre Eltern/Bezugs-
personen. Wir singen gemeinsam und probieren das ein oder 
andere Fingerspiel aus. Außerdem ist immer auch Zeit zum 
Krabbeln und Spielen. Für die Erwachsenen ergibt sich dann die 
Gelegenheit zum Austausch. In den Schulferien trifft sich die 
Gruppe nur nach Absprache. Bei Interesse meldet euch gerne 
bei uns! Katrin Brauchler (0157/33680690).

Frauenbund
Mittwochs um 14.30 Uhr im prot. Gemeindehaus in Dannstadt.
Leitung: Berthild Greverus.

Kirchendienerin
Frau Renate Radmacher, Tel. 40 34 09

Prot. Kindertagesstätte "Gänseblümchen"
Viehbachweg 2, Tel.: 24 87, Leitung: Frau Kerstin Schötz

Prot. Kirchengemeinde Hochdorf-Assenheim

Schlewwer-Gottesdienst
Der Gottesdienst in der Kirche in Assenheim am 7. Juni um 10.30 
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Uhr wird anders. Es lohnt sich, etwas früher da zu sein und sich 
erst einmal an unserer Kaffee- und Tee-Bar zu bedienen. 
Anschließend suchen sich alle einen schönen Platz in der Kirche 
und "schlewwern" los.
Die Gottesdienste an sich werden ganz im Zeichen des Aus-
tauschs stehen. Alle sind eingeladen sich am Gespräch zu betei-
ligen oder auch einfach hinzuhören, wie andere miteinander 
schlewwern. In diesen Gottesdiensten ist die Meinung aller 
gefragt. Hier werden Fragen gestellt und gemeinsam Antworten 
gesucht - das alles in einer gemütlichen Atmosphäre.
Nächster Termin: 23. August in der Lutherkirche in Schifferstadt

Handarbeitskreis
Wir stricken, sticken und häkeln in gemütlicher Runde im Prot. 
Gemeindehaus in Assenheim. Nächster Termin: Mittwoch, 10. 
Juni ab 19.00 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen finden die Handarbeitskreister-
mine künftig jeden 2. Mittwoch im Monat statt.

Krabbelgruppe „Krabbelkäfer“�
Mit einem jahreszeitlich passenden Rahmenpro-
gramm möchte ich eine schöne Zeit für große und 
kleine Leute (0-3 Jahre) schaffen.
Kommt vorbei, krabbelt herein und habt eine schöne Zeit.
Es wäre toll, wenn jeder eine Decke für sich mitbringen kann. Für 
Getränke ist gesorgt.
Donnerstags (Schulferien ausgenommen) von 10.00 Uhr bis max. 
11.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus Assenheim.
Hanna Humbert, Kontakt: 0176/22971588
Ich freue mich auf Euch!

Kirchendienerin
Frau Regina Hemmer, Tel. 48 63.

Prot. Kindertagesstätte "Haus für Kinder"
Oberstr. 39, Tel. 74 94
Leitung: Frau Kristina Edl

Prot. Kirchengemeinde Rödersheim-Gronau

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstr. 4, Tel. 92 90 81
Leitung: Frau Stephanie Ochs
Kita.luise-koch.gronau@evkirchepfalz.de

Bürozeiten und Kontakte

Pfarrer Tobias Laun
E-Mail: tobias.laun@evkirchepfalz.de oder mobil unter 
0175/6427324.
Pfarrer Tobias Laun ist vom 01. Juni bis 11. Juni in Urlaub.

Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
E-Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de oder Tel. 5598. 

Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
E-Mail: jennifer.hoppstaedter@evkirchepfalz.de oder mobil unter 
0176/11664218

Pfarramt
Viehbachweg 4
Tel. 91 51 24, E-Mail: pfarramt.dannstadt@evkirchepfalz.de.
Internet: www.evkirche-dannstadt.de

Pfarrbüro Frau Jennifer Löwenmuth
Dienstag von 8.30 Uhr - 11.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr - 12.30 Uhr

Spendenkonten
Jede Kirchengemeinde hat ein eigenes Spendenkonto (nur Spenden!)
Die Prot. Kirchengemeinden haben dann folgende Bankverbin-
dungen: Empfänger: Prot. Verwaltungszweckverband 
Speyer-Germersheim-Ludwigshafen
Kirchengemeinde Dannstadt:� DE79 3506 0190 6811 8160 17
Kirchengemeinde Assenheim:� DE 35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau:� DE 83 3506 0190 6811 8300 10
Die Konten können NUR für die Einzahlung von Spenden genutzt 
werden. Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer Überweisung 
den Spendenzweck (z.B. Speisekammer) sowie Ihren Namen 
und Ihre Anschrift an. Sie erhalten dann automatisch eine Zuwen-
dungsbestätigung. 
Für Spenden an unsere Speisekammer nutzen Sie bitte die 
Bankverbindung der Kirchengemeinde Dannstadt.
Hierfür bereits jetzt vielen Dank.

Wir sind ansprechbar!
Pfarrer Tobias Laun, Gemeindediakonin Elke Pfeiffer, Jennifer 
Hoppstädter oder eine/r unserer Presbyter/innen stehen Ihnen 
seelsorglich jeder Zeit zur Verfügung.
Wenden Sie sich gerne an uns.

Evang. Kirche Schauernheim
Sonntag, 31.05. - Gemeindefest
11.00 Uhr	 Open-Air-Familiengottesdienst mit der Kinderta-

gesstätte (Pfarrer Wolfram Kerner),
	 Gemeindehaus Schauernheim - Vorplatz
ab 11.30 Uhr:	 Angebote zum Mittagessen, sowie Kaffee und 

Kuchen
14.00 Uhr	 Kaffee- und Kuchen-Gottesdienst mit Ev. Sing-

kreis/VokalSpezial
	 Aktionen für Kinder: Kinderschminken, Riesen-

seifenblasen, Heliumballons usw.
Montag, 01.06.
20.00 -
21.30 Uhr	 Meditation - Gebet der Sammlung - Herzensge-

bet (Pfarrer Wolfram Kerner & Gudrun Binge-
mann), Gemeindehaus Fußgönheim

Mittwoch, 03.06.
19.00 Uhr	 "ABBA - OpenAir-Gottesdienst" (LightBand Live), 

Kirchgarten Fußgönheim (Schillerstraße 10), 
Parkplatz: Bürgerhaus (Im Kirchgarten 8), keine 
Handyaufnahmen! (aus lizenzrechtlichen Grün-
den), Einlass: 18 Uhr, Eintritt frei!

Sonntag, 07.06.
10.10 Uhr	 Gottesdienst (Lektor Thomas Barth),
	 Melanchthonkirche Schauernheim

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner, Pfarramt Fußgönheim, Hauptstraße 
20, 67136 Fußgönheim, Tel. 06237-7664, E-Mail: Pfarramt.Fuss-
goenheim@evkirchepfalz.de

Pfarrsekretariat
Pfarrsekretärin Frau Carmen Maurer, dienstags und donnerstags 
von 9.00-11.30 Uhr, Hauptstraße 20, 67136 Fußgönheim, Tel. 
06237-7664, Fax 06237-3228
E-Mail: Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Gemeindepädagogin Beate Özer erreichen Sie in ihrem Dienst-
zimmer im Turm in Schauernheim: Tel. 06231-98585, E-Mail: 
Beate.Oezer@evkirchepfalz.de
Internetseite: www.evkirche-online.de

Protestantische Kindertagesstätte
Wielandstraße 7, Schauernheim
Leitung: Jana Barauskas, Tel. 06231-7396

AKTUELLE Informationen!
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Ev. Singkreis und Vokal Spezial

Kirchenbesichtigung Neuhofen mit Besuch Dorf-Café
Die Vorsitzende des Presbyteriums, Frau Gertrud Welzel führt 
uns durch die neu renovierte und gänzlich umgestaltete, 300 
Jahre alte evangelische Kirche in Neuhofen. Sie erklärt das ener-
getische Konzept und die Art der Nutzung. Anschließend gibt es 
Kuchen und Kaffee im neu gegründeten Dorf-Café der Kirchen-
gemeinde.
Pkw-Abfahrt: 14.30 h vor der Ev. Kirche Schauernheim, Führung 
beginnt 15.00 Uhr (Ggf auch als Radtour möglich)
Termin: Dienstag, 09.06.26
Anmeldung bis 02.06.: Beate Özer 06231 98585 oder beate.
oezer@evkirchepfalz.de

Teufels Kreis - andere Geschichten - und dann noch Musik!
Der Autor und Musiker Frederik Durczok liest und musiziert auf 
dem Cello.
Köln in der Gegenwart: Vier Erzählungen - vier Perspektiven - 
eine Stadt. Das brandneu erschienene Buch "Teufels Kreis" 
enthält vier völlig anders gebaute Prosatexte, die sich aber doch 
zu einem Textuniversum fügen: Einsamkeit, Liebe, Verbrechen, 
Karriere. Und schließlich kommen auch höhere Mächte ins Spiel: 
Aberwitzige Kurzprosa und stimmungsvolle Lyrik. 
Termin: Donnerstag, 18.06., 19.00 Uhr 
Prot.Gemeindehaus
Infos: Petra Fink, 0176966 36626

PC-Kurs: Der PC-Kurs trifft sich 14-tägig im Gemeindehaus 
immer zu einem bestimmten Thema. Bitte bringen Sie dazu ihren 
eigenen Laptop mit. 
Info: 06231 4300, Manfred Kruwinnus 
Termine: 02.Juni, 16.00-18.00 Uhr

JUBILÄEN�

Geburtstage
Dannstadt-Schauernheim:
01.06.	 Gieb Manfred� 76 Jahre
01.06.	 Kiymetli Güldane� 79 Jahre
02.06.	 Schröder-Schmitt Beate� 74 Jahre
03.06.	 Hammel Brigitte� 2 Jahre
03.06.	 Ho Petra� 75 Jahre

04.06.	 Herberger Heinz� 75 Jahre
04.06.	 Dr. Sterzel Hans-Josef� 79 Jahre
04.06.	 Kienle Peter� 83 Jahre
05.06.	 Kraus Brigitte� 72 Jahre
05.06.	 Springer Brigitte� 84 Jahre
05.06.	 Basener Jürgen� 89 Jahre
06.06.	 Kullen Friedrich� 80 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
01.06.	 Theobald Brigitte� 74 Jahre
01.06.	 Sturm Hans-Peter� 77 Jahre
02.06.	 Chluba Krystyna� 72 Jahre
03.06.	 Beck Johannes� 70 Jahre
03.06.	 Spychalski Doris� 76 Jahre
05.06.	 Antes Gerhard� 72 Jahre
06.06.	 Magin Georg� 70 Jahre

Rödersheim-Gronau:
04.06.	 Richter Alfred� 70 Jahre
04.06.	 Temiz Sema� 75 Jahre
04.06.	 Le Gal Gerda� 84 Jahre
05.06.	 Schindler Gabriele� 77 Jahre
06.06.	 Fürst Antonius� 72 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!
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